
Gemeindebücherei Sierndorf

Hohe Auszeichnung für Dr. Gerhard Schachner  
Als Dank für seine Leistungen als Gemeindearzt wurde Dr. Gerhard Schachner die 
Goldenen Ehrennadel der Gemeinde Sierndorf  verliehen.

Spatenstich bei GST: Das erfolgreiche Sierndorfer Unternehmen 
erweitert seinen Standort um eine weitere Produktionshalle und einen Bürotrakt.

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn
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Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!

Einiges Neues aus unserer Marktgemeinde gibt es auch diesmal zu berichten.

Seit Anfang Jänner betreiben die Gemeinden Sierndorf und Grossmugl gemeinsam das Altstoffsammelzentrum 
im Betriebsgebiet Höbersdorf. Bis auf einige technische Kleinigkeiten, die schnellstens behoben wurden, 
funktioniert das gemeinsame System sehr gut. Die bürgerfreundlichen Öffnungszeiten von 6 Uhr morgens bis 
19 Uhr abends und das von Montag bis Sonntag, auch an Feiertagen, werden sehr positiv wahrgenommen.

Um der großen Nachfrage nach Tagesbetreuungsplätzen im Zwergerlparadies nachzukommen wird es ab 
September eine zweite Gruppe in den Räumen des Thomasch-Archives geben.  
Das Thomasch-Archiv zieht in den Raum der Alten Post ein.

Um Platz für die Schulische Nachmittagsbetreuung zu schaffen ist die Bücherei der Gemeinde aus der alten 
Volksschule in den Raum der ehemaligen Schlecker Filiale verlegt worden.  
Nach 30 Jahren erhält die Gemeindebücherei im zentral gelegenen „Lese.Treff.Sierndorf“ ein neues Zuhause. 
Die wesentliche Zielsetzung diese Projektes ist es, einen Ort der Begegnung – einen Treffpunkt – zu schaffen: 
die neue Gemeindebücherei soll allen Gemeindebürgern und -bürgerinnen ein Haus der Begegnung sein. 
Für die Betreuung der wachsenden Kinderschar in der Schulischen Nachmittagsbetreuung ist eine dritte 
Betreuerin angestellt worden.   

Für unsere Jugend wird ab diesem Jahr eine Jugendshuttle-Buslinie installiert. Diese Buslinie fährt alle Orte 
unseres Gemeindegebietes an. Mit diesem Bus werden die Jugendlichen sicher zu den Partys im Bezirk und 
auch wieder sicher nach Hause gebracht. 

Schon den ganzen Winter und auch jetzt noch werden von den Flüchtlingen aus Unterhautzental, die Bänke 
von den Rast- und Spielplätzen restauriert und neu gestrichen. 

Derzeit sorgt die Esche für Gesprächsstoff in unseren Orten. Dass dieser Laubbaum einmal völlig 
ausgestorben sein wird, davon gehen Experten im Moment noch nicht aus. Allerdings könnte der Esche 
dasselbe Schicksal ereilen wie das der Ulme, nämlich dass sie zu einer seltenen Baumart wird.

Ganz besonders will ich Sie, liebe GemeindebürgerInnen zum gemeinsamen Miteinander und zum Mittun 
einladen. Bitte engagieren Sie sich in einem der verschiedenen Vereine und Institutionen unserer Gemeinde 
und nehmen Sie an den zahlreichen Veranstaltungen teil. Eine intakte, lebenswerte Gemeinde lebt von einem 
vielseitigen Vereinsleben und einem Miteinander von Freiwilligen, wo niemand ausgegrenzt wird. Gesunde 
Vereine leben von ihren Mitgliedern und freiwilligen Unterstützern. Viele Dinge werden unentgeltlich durch 
unsere Vereine und Freiwilligen durchgeführt und sind ein unschätzbarer Beitrag, entlasten die Gemeinde und 
fördern die Gemeinschaft.

Auch in diesem Jahr, wie auch schon in den Jahren zuvor, führt die Gemeinde den Frühjahrsputz durch. Die 
Aktion war immer ein toller Erfolg, da sich viele Orte der Gemeinde Sierndorf mit Vereinen und Freiwilligen 
beteiligten.
Wir laden alle ein, ihre Gärten, ihr Umfeld zur gegebenen Zeit vom Winterschmutz zu befreien und wenn die 
Temperaturen dann wirklich angemessen sind, an das Pflanzen von Blumen, Sträuchern etc. zu denken. Wir 
alle werden unsere Freude daran haben, wenn es wieder sauber ist und alles blüht und grünt. Wie jedes Jahr 
möchte ich Sie auch heuer wieder bitten, wenn möglich, die Pflege einer Insel bzw. Grünanlage in der Nähe 
Ihres Hauses zu übernehmen. 

Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihre Mithilfe.
Alle Gute, ein frohes Osterfest und ein schönes Frühjahr wünscht Euch

Ihr Gottfried Muck 
Bürgermeister
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Hochzeiten, Geburten 
und Verstorbene:

Eheschließungen
Frau Bernadette Binder und Herr 
David Müller, Sierndorf
Frau Sabine Schneider und Herr 
Andreas Huber, Sierndorf
Frau Denise Watzinger und Herr 
Christoph Zauner, Senning

Geburten
Tsiura Artem, Unterhautzental
Poisinger Paul, Oberhautzental
Omar Meyav, Unterhautzental
Manda Felix Gerhard, Sierndorf
Witek Julia, Sierndorf
Nemetz Sophia, Sierndorf
Januzi Leonis, Sierndorf
Hübl Lorenz, Unterhautzental
Satzinger Julian, Höbersdorf

Verstorbene
Herr Robert Rapp, Oberolberndorf
Herr Robert Schwinghammer, Senning
Herr Walter Slavik, Sierndorf
Herr Karl Hornek, Untermallebarn
Frau Elfriede Steigberger, Sierndorf

Herr Leopold Teufelhart, Oberolberndorf
Frau Berta Kleedorfer, Obermallebarn
Frau Agnes Neubauer, Senning
Frau Leopoldine Hrovat, Obermallebarn
Frau Gerlinde Digles, Oberolberndorf

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.448 212 1.660

Höbersdorf 362 77 439

Oberhautzental 246 37 283

Obermallebarn 256 50 306

Oberolberndorf 443 63 506

Senning 348 28 376

Unterhautzental 287 23 310

Untermallebarn 297 42 339

Unterparschenbrunn 190 32 222

Gesamt 3.877 564 4.441

Dr. Gerhard Schachner ging mit Anfang 
des Jahres in Pension. Die Ordination 
übergab er seiner Tochter Julia. Eine 
„Fan-Ordination“ soll weiter bestehen 
bleiben.

1982 hat Dr. Schachner seine 
Ordination in Sierndorf eröffnet. Der 
gebürtige Waldviertler, der seine 
„Lehr- und Wanderjahre“ in Tamsweg, 
Scheibbs, Tulln und am Wiener AKH 
verbrachte ging mit Jahresende in 
Pension. Er möchte aber dienstags, 
gegen Voranmeldung, eine „Fan-
Ordination“ weiterbetreiben. Es gibt 
viele Leute, die sich von ihm seit Jahr-
zehnten behandeln lassen.

Tochter Julia hat Anfang des Jahres die 
Ordination übernommen und betreibt 
diese gemeinsam mit Dr. Reichel. Dies 
ist landesweit die erste Gruppenpraxis 
an der nur Kassenärzte beteiligt sind.

Landärzte sind auch in der heutigen 
Zeit in der Primärversorgung und in 
der Funktion als Vertrauensperson 
sehr wichtig. Der Landarzt kennt seine 
Patienten und seine Umstände bis hin 
zur Familiengeschichte und weiß auch, 
wie man mit ihnen gut kommuniziert.

Vielen Dank und die besten Wünsche 
für den verdienten Ruhestand.

Doktor Gerhard Schachner 
Landarzt in Pension
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Überreichung der Goldenen Ehrennadel der 
Gemeinde Sierndorf an Dr. Gerhard Schachner 
als Danke für seine Leistungen als unser 
Gemeindearzt.

Party ohne sorgen!  
Jugendshuttle-Bus 
10vorWien

Mit Jahreswechsel hat der Party-Bus seinen Betrieb 
aufgenommen. Ab sofort stehen die Fahrpläne und Partys 
via Internet und App zur Verfügung.

http://www.jugendshuttlebus.info

App: Shuttlebus 10vorWien (im Google Playstore)

Veranstaltungen für Sie!
Kulturausschuss der Marktgemeinde Sierndorf und BhW

11. März	 „Stoffdruck“ gemeinsam mit dem  
Trachtenverein Sierndorf.

13. März	 „Patchwork“ (für Anfänger u. Fortgeschrittene).

28. April	 „Verschwundenes Weinviertel“ Buchvor-
stellung in der neuen Gemeindebücherei.

10. Juni u.	 Kreativ-, Patchwork- und Handarbeits-
11. Juni	 ausstellung.



Raiffeisenbank 
Sierndorf 

Wir beraten Sie gerne über die  
Finanzierungs- und Förderungsmöglichkeiten  

für Ihren persönlichen WohnTraum. 
Ihre Ansprechpersonen:  

Helmut Ernst 
Bankstellenleiter 
 
Tel.: 02267/2316-40 

Dominik Fröhlich 
Beratung und Verkauf 
 
Tel.: 02267/2316-20 

Dipl.-Kffr.(FH)  Angela Burger 
Beratung und Verkauf 
 
Tel.: 02267/2316-30 

Andrea Zimmermann 
Beratung und Verkauf 
 
Tel.: 02267/2316-30 
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Mi., 1. März Aschermittwoch.

Fr., 3. März Ab 15 Uhr
18.30 Uhr

Anbetungstag in Höbersdorf. 
Hl. Messe in Höbersdorf.

So., 5. März 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.

Sa., 11. März 9.00-16.00 Uhr
14.00-17.00 Uhr 

15.00 Uhr
20.30 Uhr

Obstbaumschnittkurs im Saal der Musikschule Sierndorf.
 „Stoffdruck“ (Bedrucken von Stoffservietten u.s.w.)  von Trachtenverein 
Sierndorf und BhW, Ort: Neuer Bauhof.
TTV: Sierndorf I gegen Wr.Neustadt I.
„Ball der Bälle“ – Ballveranstaltung des SV Sierndorf im Z2000 Stockerau.

So., 12. bis Mo., 20. März Steakwoche im Gasthaus Goldener Adler.

So., 12. März 09.10 Uhr 
10.00 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf. 
TTV: Sierndorf I gegen Kapfenberg II.
Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf.

Mo., 13. März 15.30-16.30 Uhr
18.00-20.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
 „Patchwork“ (für Anfänger und Fortgeschrittene)  vom Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Sierndorf und BhW, Ort: Neuer Bauhof.

Di., 14. März 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Sa., 18. März 08.00 Uhr Frühjahrsputz in Sierndorf, Treffpunkt vor der Gemeinde.

So., 19. März
10.15 Uhr

Pfarrgemeinderatswahlen.
Kindergottesdienst in Obermallebarn.

Mi., 22. März 16.00-20.00 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.

So., 26. März
09.00 Uhr
15.00 Uhr

Sommerzeit (+ 1 Stunde).
Familienmesse, anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.

Sa., 1. April 10.00-17.00 Uhr
16.30 Uhr

Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.
SV: Sierndorf gegen Absdorf.

So., 2. April 09.10 Uhr
14.00 Uhr

Hl. Messe anschließend Suppenessen im Pfarrhof Sierndorf.
Familien- u. Marterlkreuzweg in Sierndorf (Treffpunkt Friedhof) anschließend 
Pfarrkaffee.
THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung – wegen Umbauarbeiten geschlossen!

Do., 6. April 18.00 Uhr ÖKB Kreuzstriezelschnapsen und ÖKB Stammtisch mit Sektion 
Marterlkalender u. Sektion Schießen, Heuriger Staribacher. 

Sa., 8. April
15.00 Uhr

Beginn der Osterferien in NÖ, Wien u. Burgenland.
TTV: Sierndorf I gegen Oberndorf I.

So., 9. bis Mo., 17. April Lammspezialitäten Landgasthof Goldener Adler, Sierndorf.

So., 9. April
10.00 Uhr

Palmsonntag.
TTV: Sierndorf I gegen Wels II.

Do., 13. April Gründonnerstag.

Fr., 14. April Karfreitag.

Sa., 15. April 16.30 Uhr SV: Sierndorf gegen Hohenau.

So., 16. April Ostersonntag.
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Mo., 17. April Ostermontag.

Di., 18. April
16.30-18.00 Uhr

Ende der Osterferien.
Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Fr., 21. April 17.00 Uhr  Eröffnung der neuen Gemeindebücherei,  Prager Straße 1, Sierndorf, mit: 
Festansprache Landesrat Mag. Karl Wilfing, Lesung Vera Russwurm, 
Preisverleihung, Kreativwettbewerb ...

So., 23. April 05.45 Uhr
09.00 Uhr

 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung;  Treffpunkt: FF-Haus Oberolberndorf.
Familienmesse anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.
Tausch- u. Verschenkmarkt mit Radbörse im Pfarrheim Senning.

Mo., 24. April 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.

Fr., 28. April 19.00 Uhr  Buchvorstellung „Verschwundenes Weinviertel“  vom Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Sierndorf und BhW, Ort: neue Gemeindebücherei, Prager Str. 1, 
Sierndorf.

Sa., 29. April 16.30 Uhr SV: Sierndorf gegen Neudorf.

So., 30. April 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.
Maibaum aufstellen in Oberhautzental mit Grillhendl.

Mo., 1. Mai
09.00 Uhr
10.00 Uhr
11.00 Uhr
13.00 Uhr

Staatsfeiertag.
Florianimesse in Obermallebarn.
Mailauf – Treffpunkt Sportplatz Sierndorf.
Maibaum aufstellen in Unterhautzental (Grillhendl).
Gmorimarsch anschließend Maibaum aufstellen in Oberolberndorf.

Sa., 6. Mai 10 - 17 Uhr Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.

So., 7. Mai 09.00 Uhr Florianimesse mit Prozession in Höbersdorf.
THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung – wegen Umbauarbeiten geschlossen!

Mo., 8. Mai 18.00 Uhr
19.00 Uhr

Maiandacht in der Brabenetzkapelle.
Tag unserer Marterl und Bildstöcke anschließend ÖKB Stammtisch mit 
Sektion Marterlkalender u. Sektion Schießen beim Heurigen „Zur Zenzi“.

Sa., 13. Mai 15.00 Uhr
16.30 Uhr

Muttertagsfeier der Gemeinde Sierndorf, Volkschule Sierndorf (Turnsaal).
SV: Sierndorf gegen Kreuttal.

So., 14. Mai
09.10 Uhr

Muttertag.
Familienmesse in Sierndorf.
Muttertagessen mit kulinarischer Verwöhngarantie für alle Mütter im 
Landgasthof Goldener Adler, Sierndorf.

Mo., 15. Mai 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.

Mi., 17. Mai 16.00-20.00 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.

Do., 18. Mai 19.00 Uhr  LKW-Theater „Der Heiratsantrag“ und „der Bär“  in der Halle der Familie 
Weinhappel, Sierndorf. Eintritt: freie Spende.

Sa., 20. und So., 21. Mai
15.00-18.00 Uhr

FF-Fest in Unterparschenbrunn.
Neueröffnung Thomascharchiv (Prager Straße 15A) mit  
„Museumsfrühling Niederösterreich 2017“.

So., 21. Mai 09.10 Uhr
09.30 Uhr
15.00 Uhr

Erstkommunion in Sierndorf.
FF Obermallebarn Feldmesse u. Fahrzeugsegnung anschließend Frühschoppen.
Maiandacht in Unterhautzental.

Di., 23. Mai 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Di., 23. bis Mo. 29. Mai Raiffeisen Reise nach Rumänien.

Mi., 24. Mai Open Air Party des SV Sierndorf am Sportplatzgelände.

Do., 25. Mai
09.00 Uhr
09.00 Uhr

Christi Himmelfahrt.
Erstkommunion in Höbersdorf.
Erstkommunion in Oberhautzental.
Offizieller Gastgarteneröffnung, sowie Outdoor Grillspezialitäten im 
Landgasthof Goldener Adler, Sierndorf.
FF Heuriger in Senning.



122. Ausgabe, März 2017 Seite 7

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Fr., 26. Mai 16.30 Uhr SV: Sierndorf gegen Neusiedl/Z.

Sa., 27. Mai 10.00 Uhr Pfarrfirmung in Oberhautzental.

Sa., 27. und So., 28. Mai FF Heuriger in Senning.

So., 28. Mai 09.00 Uhr
10.15 Uhr
14.30 Uhr

Familienmesse anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.
Erstkommunion in Obermallebarn.
Maiandacht, anschließend Pfarrkaffee in Obermallebarn.

Sa., 3. Juni Beginn der Pfingstferien.

Sa., 3. und So., 4. Juni Feuerwehrfest in Unterhautzental.

So., 4. Juni Pfingstsonntag.
THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Prager Str. 15A.

So., 4. und Mo., 5. Juni Pfingstessen im Landgasthof Goldener Adler, Sierndorf.

Mo., 5. Juni
10.00 Uhr

Pfingstmontag.
Hubertusmesse in Oberhautzental.

Di., 6. Juni Ende der Pfingstferien.

Fr., 9. Juni 17.00 Uhr Maibaum umschneiden in der KG. Oberhautzental (Steckerlfische).

Sa., 10. Juni 10 – 17 Uhr Hausmesse Garten u. Teich, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.

Sa., 10. bis So. 11. Juni Sa., 13.00-18.00 Uhr 
So., 10.00-18.00 Uhr

 Kreativ-, Patchwork-und Handarbeitsausstellung  vom Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Sierndorf und BhW.

Sa., 10. Juni 16.30 Uhr SV: Sierndorf gegen Laa.

So., 11. Juni
14.00 Uhr

Vatertag.
ÖKB Wallfahrt nach Karnabrunn.

Do., 15. Juni
07.45 Uhr
09.00 Uhr
10.00 Uhr

Fronleichnam.
Fronleichnamsprozession	in Oberhautzental
		  in Obermallebarn 
		  in Sierndorf
Gartengrill im Landgasthof Goldener Adler, Sierndorf.

So., 18. Juni 10.30 Uhr Stationengottesdienst in Oberolberndorf.

Mo., 19. Juni 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.

Do., 22. Juni Sommersonnenwende mit Spezialitäten vom Grill im Gastgarten Landgasthof 
Goldener Adler, Sierndorf.

Fr., 23. bis So., 25. Juni Feuerwehrheuriger in Sierndorf.

So., 25. Juni
09.00 Uhr
09.00 Uhr

ÖKB Landeswallfahrt nach Wien.
Patrozinium anschließend Pfarrfest in Höbersdorf.
Familienmesse anschließend Pfarrkaffe in Oberhautzental.

Ma le re i
Ans t r i c h
Tape ten
Fußböden
Fa s saden

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

Johann Danzinger

www.sierndorf.at - immer gut informiert

Bürgermeister-Sprechstunden: Am 28.02. und am 30.05. ist keine Bürgermeister-Sprechstunde.
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Am Samstag, den 14. Jänner 2017 lud 
die Marktgemeinde Sierndorf alle im 
Jahr 2016, neu zugezogenen Bürger 
und deren Begleitung bzw. Familie, 
auf einen Brunch ein. Die Räumlich-
keiten vom Heurigen „Zur Zenzi“ waren 
optimal, um gemütlich zu essen und 
zu plaudern.

Nach der Begrüßung und Vorstellung 
unserer Gemeinde durch Bürgermeister 
Gottfried Muck, bekam jeder neue 
Bürger/jede neue Bürgerin/Familie eine 
Mappe mit wichtigen Informationen 
über die Gemeinde, Veranstaltungen 
und Vereinen. In angenehmer 
Atmosphäre konnten Gespräche mit 

den Ortsvorstehern und Gemeindever-
tretern geführt werden.

Die Marktgemeinde Sierndorf ist 
über das ständige Wachsen der 
Gemeinde sehr erfreut und heißt alle 
neu zugezogenen Bürger recht herzlich 
willkommen. 

Neubürgerbrunch

Prager Straße 1+3
A-2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

Wenn´s um Küchen geht, 
gibt´s für mi nur Arnauer, 
der Küchenspezialist mit´m 
roten Dreieck in Sierndorf!

I bin´s, Joesi Prokopetz!
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Neubürgerbrunch
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Bäche sind im wahrsten Sinne des 
Wortes Lebensadern: 
Sie bieten Lebensraum für eine 
spezielle Fauna und Flora. Gleichzeitig 
sind sie oft das einzige vernetzende 
Element sowohl durch die ausgeräumte 
als auch durch die dicht besiedelte 
Landschaft hindurch. Daneben haben 
Gewässer die Funktion, das Wasser bei 
starken Niederschlägen schadfrei abzu-
führen. Umso wichtiger, dass der Natur-
wert von Bächen und ihre Funktion im 
Hochwasserschutz durch fachgerechte 
Pflege erhalten und gefördert wird.

Praktisch sämtliche Fließgewässer 
sind in irgendeiner Weise korrigiert und 
reguliert worden – sie sollen das ihnen 
zustehende Bett auch bei Hochwasser 
möglichst nicht verlassen. Aus diesem 
Grund sind regelmäßige Unterhalts-
maßnahmen unerlässlich. Grundsätz-
lich sind Bäche öffentliche Gewässer 
und die Verantwortung für deren Unter-
halt liegt beim Göllersbachverband und 
Gemeinde. Gut besonnte Bereiche 
ohne Ufergehölz machen idealerweise 
etwa einen Drittel einer Bachstrecke 
aus. Hier können sich Wasser- und 
Uferpflanzen entwickeln und Libellen 
nutzen diese Bereiche für ihre Reviere.

Gartenpflanzen und standortfremde 
Arten (z.B. Kanadische Pappel, Robinie, 
Fichte, Essigbäume, Forsythien, 
Sommerflieder, Kirschlorbeer) sollen 
entlang von Gewässern generell 
entfernt werden, weil an diesen 
Pflanzen nur wenige Tiere Nahrung 
finden. Diese Baumarten haben zudem 
die Tendenz, einheimische Baumarten 
zu verdrängen. 

Ufergehölze können sich bei Hoch-
wasser im Ortsgebiet negativ auswirken, 
da sie zu Überschwemmungen beitragen 

können. Der Hochwasserschutz hat 
daher Vorrang bei Gefährdung von 
Siedlungen. 

An den Bächen in der Gemeinde wird in 
Zukunft einmal jährlich gezielt gemäht 
werden. Aufkommende Gehölze werden 
im Ufer- und unteren Böschungsbereich 
entfernt. Derzeit sind die Pflegemaß-
nahmen von der Stockerauer Grenze 
bis Schönborn alle 300 m bis 500 m 
jeweils die Seite wechselnd in Arbeit.



Pflege- & Unterhaltsmaßnahmen am 
Göllersbach
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Name: Maria Magdalena Kinslechner
Geburtsdatum: 30.5.1957
Familienstand: geschieden,
4 Kinder (Florian, Christoph, 
Katharina und Martin)
Wohnhaft: in Unterhautzental
Beruf: Sekretärin, seit 2001 bei E-S-T 
Messeservice GmbH in Oberolberndorf
Interessen: Gartenarbeit, Lesen, 
Radfahren, Chorsingen, Musik
Funktionen in der Gemeinde:
ll Gemeinderätin

Ausschuss:
ll Finanzausschuss
ll Sport-und Kulturausschuss
ll Bauausschuss

Anliegen: 
Ich möchte mich im Gemeinderat für 
mehr Transparenz einsetzen.
Mein Lieblingszitat: 
Wenn jeder dem anderen helfen 
wollte, wäre allen geholfen. 

Marie von Ebner-Eschenbach 

Ihr Gemeindevertreter im Porträt:

Maria Magdalena Kinslechner 

Maria Magdalena Kinslechner
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www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Gesellschaft für Schleiftechnik GmbH 
im 25. Jahr seines Bestehens strebt 
mit wahren Präzisionsgiganten zur 
Technologieführung.
Mit Ihren Sonderschleifmaschinen 
konnte GST das Interesse vieler nam-
hafter Firmen wecken. Mit den tonnen-
schweren und dennoch hochpräzisen 
Schleifmaschinen können sowohl die 
Wirtschaftlichkeit als auch die Fertigungs-
genauigkeit gegenüber herkömmlichen 
Maschinenkonzepten gesteigert werden.
Viele namhafte Kunden vertrauen 
auf die „Präzisionsgiganten“ aus dem 
Hause GST. Zum GST Kundenkreis 
zählen Firmen wie: Audi, BMW, Daimler, 
John Deere, Magna, Opel, Renault, 
Schaeffler, Skoda, Volkswagen, sowie 
die technischen Universitäten Wien und 
Graz. Durch die Zusammenarbeit mit Uni-
versitäten möchte GST Ihre Produktent-
wicklung weiter vorantreiben, die Markt-
position ausbauen und neue Märkte 
erschließen. Als ständig wachsendes und 
expandierendes Unternehmen sichert 
GST nicht nur Arbeitsplätze in der Region, 
sondern festigt auch den Wirtschafts-
standort Sierndorf. 

Da GST davon überzeugt ist, dass ein 
Unternehmen immer nur so gut ist wie 
seine Mitarbeiter, werden Bewerbungen 
von qualifizierten und motivierten 
Menschen immer gerne entgegen 
genommen. Dabei liegt die Lehrlings-
ausbildung im Bereich Metalltechnik der 
Geschäftsführung besonders am Herzen.
Handwerkliches Know-How und spezielle 
Fertigkeiten werden gerne an junge 
motivierte Menschen weiter gegeben, 
damit das Qualitätssiegel „Made in 
Austria“ noch lange für hohe Qualitäts-
standards im Hause GST bürgt.

Zubau-Steckbrief
Erweiterung der Produktionshalle um 
2.000 m², die Schaffung neuer Sozial-
räume und Erweiterung der Büroräum-
lichkeiten. 
Das Betriebsareal wurde bereits von 
11.000 m² auf 25.000 m² aufgestockt.
ll Investitionsvolumen € 4,5 Mio.

ll Planungsbüro Architekt Friedreich 
ZT GmbH, 3822 Karlstein

ll Baubeginn Frühjahr 2017

ll Fertigstellung Sommer 2017

Spatenstich: Firma GST Ausbau

• Bauspenglerei
• Dachdeckung
• Lüftungen
• Isolierungen
• Terrassen
• Veluxfenster
• Holzarbeiten u.v.m.

Wir decken Sie gut zu!

2011 Sierndorf 
Telefon 0699/13 22 58 33 

www.gleissner.at

Ob alt, neu, groß oder klein: 
Wir decken Sie gut zu!

Der Familienbetrieb Firma Werner Gleissner ist bereits in der 
dritten Generation mit den Fachgebieten Bauspenglerei und 
Bedachungen tätig und seit 2002 in Sierndorf ansässig.
Von einfachen Anforderungen bis hin zu schwierigen 
Problemlösungen aller Arten in den Bereichen Dach, 
Fassade, Flachdach, Terrasse, Lüftung, Isolierungen, 
Balkone, Veluxfenster etc. arbeiten wir auf dem neuesten 
Stand der Technik mit den dafür geeigneten Materialien.
Ob Neubau, Umbau oder Altbausanierung, ob Groß- 
oder Kleinauftrag – sprechen Sie mit uns. 
Wir sind für alle Aufgaben, rund ums Dach, Ihr kompetenter, 
leistungsfähiger Ansprechpartner mit Erfahrung.

27 Wohnungen in BAU in SIERNDORF
Bachgasse 71 | 2011 Sierndorf

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya  

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

www.wav-wohnen.at

 Miete mit Kaufoption
 ca. 53 m²  Wohnnutzfläche
 Fahrradabstellraum
 Terrasse bzw. Balkon/Loggia
 eigenes Kellerabteil
 Carport und Stellplätze
 EKZ 11 - 13 kWh/m²a
 kontr.  Wohnraumlüftung
 Förderung Land NÖ
 BEZUGSFERTIG MIT 

     9. FEBRUAR 2017 
Nur noch WENIGE 

Wohnungen FREI!

Mein neues                

gefunden!Wohlfüh
l-Zuhause

www.facebook.com/wav.wohnen
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Seit Anfang 2003 gibt es die kostenlose 
1424 Jugend:karte NÖ für junge Nieder-
österreicher/innen zwischen 14 und 24 
Jahren. Neben einem Altersnachweis 
gemäß niederösterreichischem Jugend-
gesetz bietet sie auch noch zahlreiche 
weitere Vorteile!

Das alles kann die 1424 
Jugend:karte:
ll Persönlicher Altersnachweis im 

Sinne des NÖ Jugendgesetzes

ll Zahlreiche Ermäßigungen bei 
Partnern in ganz Österreich

ll Infos über Jugendangebote in 
Niederösterreich

ll Zusendung unseres viertel-
jährlichen Magazins mit vielen 
Gutscheinen und Gewinnspielen

ll Europaweite Vorteile in Kooperation 
mit der European Youth Card

ll Jetzt auch als APP fürs Handy (gilt 
als Altersnachweis!) mit zahlreichen 
weiteren Gutscheinen, Gewinn-
spielen und Ermäßigungen sowie 
dem 1424 Eventkalender

So kann sie beantragt werden:
Das Antragsformular steht unter 
www.1424.info/formular zum Down-
load zur Verfügung. Hier besteht die 
Möglichkeit zwischen physischer und 
digitaler Jugend:karte zu wählen. Auf 
Wunsch können auch beide Varianten 
beantragt werden.

Der vollständig ausgefüllte Antrag 
muss gemeinsam mit einem aktuellen 
Passfoto sowie einer Kopie eines 
Dokuments (Staatsbürgerschafts-
nachweis, amtlicher Lichtbildausweis 
oder Geburtsurkunde) in der jeweiligen 
Gemeinde abgegeben werden.

Wieder einmal ersuchen wir alle Hundehalter, den Hundekot Ihres vierbeinigen 
Freundes immer sofort zu entfernen!
Ist ein solcher Haufen in Grünanlagen oder auf dem Gehsteig doch alles andere 
als angenehm.

Liebe Hundehalter, 
machen Sie sich und allen anderen 
das Leben leichter und nutzen Sie 
die kostenlosen Hundekotbeutel der 
Gemeinde! 

Holen Sie sich diese im Gemeindeamt 
oder machen Sie Gebrauch von den 
öffentlichen Spendern. 

Danke!

An all diejenigen die 
keine Hunde besitzen 
– nicht automatisch jeder Hund mit 
Besitzer der einem entgegen kommt 
hat den Haufen hinterlassen an dem 
man gerade vorbei kam.

1424 Jugendkarte NÖ

Liebe Hundehalter !

	 11. März	 „Ball der Bälle“ 
		  Ballveranstaltung des SV Sierndorf

ll Z2000 Stockerau, 20.30 Uhr

Kontakt:
Jugend:Info NÖ/1424 Jugend:karte NÖ
Michaela Berthold
Tel. 02742/24565
info@1424.info
www.1424.info
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Blutspenden
im Feuerwehrhaus Sierndorf

ll 22. März 2017
ll 17. Mai 2017
ll jeweils von16.00 bis 20.00 Uhr



Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental
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In einem Arbeitskreis Spenden od. 
Sponsoring aller Fraktionen wurde 
im Dezember beschlossen, einen 
Sozialfond in der Gemeinde Sierndorf 
einzurichten. 

Sinn und Zweck dieses Fonds soll 
eine schnelle und unbürokratische 
finanzielle Hilfe in Notfällen für 
Bedürftige oder Bürger die unver-
schuldet in eine soziale Notlage 
geraten sind!

Die Spenden sollen Personen gewährt 
werden, welche ihren Hauptwohnsitz im 
Gemeindebereich nachweisen können. 

Sinngemäß soll im Gemeindebereich 
eine Atmosphäre von Solidarität 
entstehen, welche einen Teil der 
Lebensqualität und Menschlichkeit 
ausmacht.

Spenden können Einzelpersonen (auch 
Nicht-Sierndorfer), Vereine, Firmen, 
Parteien u.v.m. 

Sämtliche Geldeinnahmen werden zu 
100 % an die Bürger weitergegeben!

Gegründet soll der Sozialfond in der 
nächsten Sitzung des Fürsorge- und 
Finanzausschusses werden.

Um Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Gemeinde helfen zu können, freuen wir 
uns über jede freiwillige Spende.

Am Donnerstag, 09.02.2017, wurden die neuen Wohnungen 
in der Bachgasse an die künftigen Bewohnerinnen und 
Bewohner übergeben. Bürgermeister Gottfried Muck und 
Vizebürgermeister Johann Eckerl hießen alle neuen Mieter 
in der Gemeinde herzlich willkommen und wünschten ihnen 
viel Freude im neuen Zuhause.

Mangelnde Seitenabstände 
überholender Autos er
schrecken RadfahrerInnen. 
Abrupt geöffnete Autotüren 
stellen für Radfahrende eine 
signifikante Gefahr dar.

So können wir gemeinsam  
die Verkehrssicherheit verbessern
LenkerInnen von Autos oder Lastwägen: Öffnet eure Autotüren 
nicht ohne Schulterblick. Der ausreichend sichere Seiten-
abstand zu Radfahrenden beim Überholen beträgt mindestens 
1,5 Meter, sonst ist ein Überholen nicht sicher möglich.

RadfahrerInnen: Der empfohlene Seitenabstand zu parkenden 
Autos, um abrupt geöffneten Türen ausweichen zu können,  
beträgt mindestens 1,2 Meter.

Herzlichen Dank an die ersten Spender für den neuen Sozialfond.

Sozialfond der Gemeinde Sierndorf

Schlüsselübergabe in neuer 
Wohnbauanlage

Abstand macht sicher!

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental
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Euro 300,- vom „Punsch am Berg“. Euro 80,- vom Wirtschaftsbund „Christbaum-Werfen“ und  
Euro 285,- vom ÖVP-Sierndorf „Neujahrs Charity-Punsch“.
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Bad | Heizung | Fliesen

Wir errichten 
Ihr TraumBad 
in nur 7 Tagen

„barrierefrei“

Senioren-TraumBad

Wellness-TraumBad

Mehr als 50 Traum-Bäder  
werden von uns jährlich errichtet!
Mit HSA setzen Sie auf den wirklich erfahrenen Installateur  
für Ihr Badezimmer. 
„Alles aus einer Hand“ – vom Installateur und Elektriker bis hin 
zum Tischer, Maler und Fliesenleger – von der Angebotslegung 
bis zur kompletten Ausführung. Mit HSA wird Ihr Traum-Bad – 
termingerecht und in höchster Qualität – in nur 7-Tagen errichtet. 
Badzimmer auf kleinstem Raum oder eine Wohlfühloase, 
barrierefreie Ausführung, senioren- oder behindertengerecht – mit 
HSA bekommen Sie Ihr TraumBad – ohne Sorgen!

Überzeugen Sie sich! 

HSA ist für Sie auf den Messen:

Wohnen & Interieur  

11. bis 19. März 2017 

Messe Wien, Messeplatz 1, 1020 Wien

Wiener Frühlings Senioren Messe  

15. bis 18. März 2017 

MARX HALLE Wien, Karl-Farkas-Gasse 19, 

1030 Wien

www.hsa.co.at
2000 Stockerau  Hauptstraße 15 
Tel.: 02266 63437  office@hsa.co.at

Q
R-

Co
de

 s
ca

nn
en

.

Direkt zu Ihrem 

TraumBad von HSA.
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Direkt zu Ihrer  

Heizung von HSA.

Die sichere und kostengünstige 
Alternative zur kompletten Bad-
sanierung – Duschwanne nach 
Mass und rutschfest – so wird 
auch Ihr Bad wieder sicher und 
komfortabel! 

Barrierefrei 
Wanne raus, 
Dusche rein !

in nur 
24 h
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 für`s Leben

MAGIC STONE

DUSCHWANNE AUS MINERALGUSS 
 „ s t aub f r e i“  sanie
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STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN

bewusstheizen 
mit HSA

Solar & Photovoltaik
Biowärme-Heizung
Wärmepumpen u.v.m.
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Im ersten Stock der Wienerstraße 8 wird eine zweite NÖ-Tagesbetreuungs
einrichtungsgruppe errichtet. 

Eine Bedarfserhebung der NÖ-Landesregierung wurde bereits durchgeführt 
und positiv beurteilt. Durch die zweite Gruppe könnten weitere 15 Kinder im 
Zwergerlparadies Sierndorf untergebracht werden.



Das NÖ Kindergartengesetz 2006 betreffend der Beitragsregelung für die Nachmittagsbetreuung wurde geändert. Es muß 
ab 1.1.2017 für die Nachmittagsbetreuung ein Mindestbeitrag in der Höhe von € 50,-- pro Monat eingehoben werden. 

Die neue Regelung gilt in der Marktgemeinde Sierndorf ab 1.3.2017 und die Staffelung stellt sich wie folgt dar:

Bisher:
ll bis zu 20 Std./Monat	 Euro 30,00/Monat

ll 20-40  Std./Monat	 Euro 50,00/Monat

ll 40-60  Std./Monat	 Euro 70,00/Monat

ll über 60 Std./Monat	 Euro 80,00/Monat

Neu:
ll bis zu 32 Std./Monat	 Euro 50,00/Monat

ll bis zu 60 Std. /Monat	 Euro 75,00/Monat

ll mehr als 60 Std./Monat	 Euro 90,00/Monat

Zwergerlparadies: Zweite Gruppe
Errichtung einer zweiten NÖ-Tagesbetreuungseinrichtungs- 
gruppe in der Wienerstraße 8

„NEU“ Nachmittagsbetreuungsbeitrag 
	 für den Kindergarten

Silvestermüll
Wie schon in den Jahren zuvor; 

Am Neujahrsmorgen liegen Silvester-
müll und anderer Dreck auf der 
Straße und auf den Gehwegen. 
Um die Beseitigung müssen sich 
diejenigen kümmern, die den Müll 
verursacht haben.
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23. April	 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung
ll Treffpunkt: FF-Haus Oberolberndorf
ll 5.45 Uhr

Bad | Heizung | Fliesen

Wir errichten 
Ihr TraumBad 
in nur 7 Tagen

„barrierefrei“

Senioren-TraumBad

Wellness-TraumBad

Mehr als 50 Traum-Bäder  
werden von uns jährlich errichtet!
Mit HSA setzen Sie auf den wirklich erfahrenen Installateur  
für Ihr Badezimmer. 
„Alles aus einer Hand“ – vom Installateur und Elektriker bis hin 
zum Tischer, Maler und Fliesenleger – von der Angebotslegung 
bis zur kompletten Ausführung. Mit HSA wird Ihr Traum-Bad – 
termingerecht und in höchster Qualität – in nur 7-Tagen errichtet. 
Badzimmer auf kleinstem Raum oder eine Wohlfühloase, 
barrierefreie Ausführung, senioren- oder behindertengerecht – mit 
HSA bekommen Sie Ihr TraumBad – ohne Sorgen!

Überzeugen Sie sich! 

HSA ist für Sie auf den Messen:

Wohnen & Interieur  

11. bis 19. März 2017 

Messe Wien, Messeplatz 1, 1020 Wien

Wiener Frühlings Senioren Messe  

15. bis 18. März 2017 

MARX HALLE Wien, Karl-Farkas-Gasse 19, 

1030 Wien

www.hsa.co.at
2000 Stockerau  Hauptstraße 15 
Tel.: 02266 63437  office@hsa.co.at
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Direkt zu Ihrer  

Heizung von HSA.

Die sichere und kostengünstige 
Alternative zur kompletten Bad-
sanierung – Duschwanne nach 
Mass und rutschfest – so wird 
auch Ihr Bad wieder sicher und 
komfortabel! 

Barrierefrei 
Wanne raus, 
Dusche rein !

in nur 
24 h
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Reihenhausanlage in Sierndorf
In absoluter Grünruhelage und dennoch nur 20 Autominuten von der 
Stadtgrenze von Wien entsteht eine neue Reihenhausanlage! 

Jedes Reihenhaus verfügt über zwei überdachte Autoabstellplätze, 
einen Vorgarten sowie Eigengarten mit Gartenhaus. 
Überdurchschnittliche Ausführung in Qualität und Ausstattung! 

2-geschossig mit ca. 120 m2

3-geschossig mit ca. 180 m2

Baubeginn: 06.02.2017
Fertigstellung: 11/2017 
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Wiener Straße
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Prager Straße

Richtung Stockerau

Richtung Hollabrunn
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Sierndorf

S3

S3

=

Kaufpreis: ab € 354.000,-- als Wohnobjekt
Kaufpreis: ab € 307.000,-- als Anlageobjekt

Vermarktung und detaillierte Unterlagen erhalten Sie bei:
Immobilien86 KG, Wolfgang Steiner, +43 650 628 628 1
wsteiner@immobilien86.at, www.immobilien86.at

Bauherr und Planung:
Baumeister Werner Zodl,  www.bmstr-zodl.at

Individuelle 

Grundrisslösungen 

noch bis April möglich!
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Mängelanalyse und 
Maßnahmen – FußgeherInnen 
& öffentlicher Verkehr
Studenten des Instituts für Verkehrs-
wesen an der Universität für Boden-
kultur Wien besuchten Sierndorf im 
Rahmen ihrer Ausbildung. Sie haben 
den Verkehr in Sierndorf untersucht. 
Probleme die es im Sierndorfer Verkehr 
gibt und welche möglichen Lösungen 
dafür in Frage kommen wurden 
aufgezeigt. Gemeinsam erarbeiteten 
sie Verbesserungsideen für den 
öffentlichen Raum und erstellten eine 
Mängelanalyse und Maßnahmen zu 
den Themen Fußverkehr, Radverkehr, 
motorisierter Individualverkehr und 
öffentlicher Verkehr.

Fußverkehr
ll Beseitigung von Engstellen, Verbreiterung der Anlagen

ll Barrierefreiheit, Bordsteinabsenkung, durchgehende 
Anlagen

ll Schulwege, sicher, ausreichend breit, umwegfrei, nach-
vollziehbar, direkt und durchgehend, 

ll durchgehendes Netz, Anbindung an POI, Netzschlüsse

ll Aufenthaltsmöglichkeiten schaffen, Sitzmöglichkeiten, 
Beleuchtung

ll Querungsmöglichkeiten, klar platzieren, erweitern und 
eine gute Nutzung ermöglichen (z. B. Fahrbahnteiler-
Mittelinsel, farbige Gefahrenmarkierung)

ll Wegweisung, Angaben zu Entfernung und Destination, 
Übersichtspläne mit POI

Motorisierter Individualverkehr
ll Verkehrsberuhigung, Tempo 30 im Dreieck:  

Gemeindeamt – Schule – Kindergarten, 
Fahrbahnverschwenkungen an Ortseinfahrten, statt 
inadäquater Wohnstraßen Tempo 30 mit Rechtsvorrang

ll Tempo 50 auf Prager Straße, Wiener Straße, Schul-
straße (ausgenommen Zentrum)

ll Haltezonen, Kiss & Ride bei Volksschule, Stellplätze bei 
Kindergarten

ll Stellplätze an POI, adäquate Anzahl bei Nahversorger, 
Ortszentrum, Kindergarten verständlich kennzeichnen 
(Bodenmarkierung, Materialwahl)

ll Kreuzung Kriegerdenkmal umgestalten – Verkehrs-
führung verbessern

Radverkehr
ll durchgehendes Netz, Anbindung an POI, Netzschlüsse

ll Hauptstraße, Trennprinzip (Radfahrstreifen), Misch-
prinzip (Mehrzweckstreifen)

ll Nebenstraßen, Mischverkehr T≤30

ll Abstellanlagen, optimieren, erweitern, an POI anbinden

ll Anbindung Bahnhof, durchgehende Anlage

ll Querungsmöglichkeiten schaffen

ll Leitsystem, Wegweisung (einheitlich, gut erkennbar, 
verständlich)

Öffentlicher Verkehr
ll Intervall-Anpassung, Verdichtung Buslinien  Wochen-

ende, später Vormittag, Abend

ll Haltestellen, optimieren und attraktivieren – 
Gestaltung, zusammenhängende Ausstattung:
»» Überdachung, Sitzgelegenheit, Abfallbehälter, 

Fahrradabstellanlagen, übersichtlicher Fahrplan
ll Anbindung an NMV-Netz & Zugänglichkeit, leichter 

Zu- und Abgang, Fuß- & Radfahranlagen, Gehsteig, 
Querungsmöglichkeit

Das Ergebnis des Verkehrskonzeptes wird dem Ingenieurbüro Retter & Partner zur Verfügung gestellt. Die Firma Retter 
wurde als Bestbieter im Rahmen der LEADER-Region Weinviertel Donauraum mit dem Projekt „Mobilität 2021 – Verkehrs-
technische Entwicklungsstrategie Sierndorf“ beauftragt. Es verfügt über große Erfahrungen in der Planung von Straßen-
verbindungen, Siedlungsstraßen, Ortsdurchfahrten oder Ähnlichem. Es werden auch die Auswirkungen verschiedenster 
Maßnahmen, sowohl im fließenden als auch im ruhenden Verkehr untersucht und bewertet.

Verkehrskonzept Sierndorf 
des Instituts für Verkehrswesen an der Universität für Bodenkultur

Fo
to

: z
. V

. g
.

Reihenhausanlage in Sierndorf
In absoluter Grünruhelage und dennoch nur 20 Autominuten von der 
Stadtgrenze von Wien entsteht eine neue Reihenhausanlage! 

Jedes Reihenhaus verfügt über zwei überdachte Autoabstellplätze, 
einen Vorgarten sowie Eigengarten mit Gartenhaus. 
Überdurchschnittliche Ausführung in Qualität und Ausstattung! 

2-geschossig mit ca. 120 m2

3-geschossig mit ca. 180 m2

Baubeginn: 06.02.2017
Fertigstellung: 11/2017 
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Kaufpreis: ab € 354.000,-- als Wohnobjekt
Kaufpreis: ab € 307.000,-- als Anlageobjekt

Vermarktung und detaillierte Unterlagen erhalten Sie bei:
Immobilien86 KG, Wolfgang Steiner, +43 650 628 628 1
wsteiner@immobilien86.at, www.immobilien86.at

Bauherr und Planung:
Baumeister Werner Zodl,  www.bmstr-zodl.at

Individuelle 

Grundrisslösungen 

noch bis April möglich!

SIERNDORF



Faschingsfest
Samstag, 25. Februar 2017 

14.00 - 18.00 Uhr im
Pfarrhof Senning

Kartenvorverkauf: Mi� woch, 15.2.2017 
von 16.00 - 18.00 Uhr in der Aula der 
Volksschule Sierndorf
Restkarten am Tag der Veranstaltung!
ACHTUNG: begrenzte Stückzahl

Der Elternverein der Volksschule Sierndorf lädt euch zum Super-
Duper-Faschingsfest ein! 

Große 

Tombola

Eintritt 3,--/Kind

Begleitperson Gratis

Bitte keine Waffen!

          Raiffeisenbank Stockerau 
          Bankstelle Sierndorf 

Alle Einnahmen kommen den Kindern der 
Volksschule Sierndorf zugute!

Spiele, Tanz & Fun

Essen & 

Trinken
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Die ersten Regale stehen bereits in 
der neuen Gemeindebücherei. Das 
meiste Inventar wurde von der alten 
Bücherei übernommen und sorgfältig 
in den neuen Räumlichkeiten in der 
ehemaligen Schlecker-Filiale in der 
Prager Straße aufgebaut. 

Im Vorfeld wurde eingehend über die 
Raumaufteilung diskutiert. Dabei 
wurde das Projektteam von der 
erfahrenen Innenarchitektin Frau Mag. 
Astrid Pfeffer unterstützt. Ausführlich 
wurde das Farb- und Lichtkonzept 
mit dem Projektteam besprochen. 
Fehlende Einrichtungsgegenstände, 
wie etwa die Leseecke für die kleinsten 
Gemeindebürger, Computertische und 
der Lesebereich zum Schmökern sind 
modern, hell, variabel und zweck-
mäßig gestaltet. „Als fachkundige 
Raumgestalterin, die bereits zahl-
reiche Büchereien, wie die Bücherei der 
Stadt Stockerau, Buch- und Mediathek 
Groß Gerungs, einrichtete, stand uns 
Frau Pfeffer bei allen wichtigen Fragen 
betreffend der Einrichtung und Farb-
auswahl der Gemeindebücherei mit Rat 
und Tat zur Seite.“, zeigt sich Bürger-
meister Muck sehr zufrieden.

„Durch die flexible Raumgestaltung 
kann die Bücherei für eine Vielzahl von 
Veranstaltungen genutzt werden!“, führt 
Muck weiter aus. 

Auf den nun 200 m2 stapeln sich 
seit einigen Wochen auch schon die 
ersten Kisten und Schachteln mit den 
Büchern aus der alten Gemeindebiblio-
thek in der Volksschule. Tatkräftig 
wurden die beiden Bibliothekarinnen 
Frau Leopoldine Faltinger und Frau 
Johanna Kloiber Anfang Dezember 
von 10  Mitgliedern der Landjugend 
Stockerau, Ortsgruppe Sierndorf 
unterstützt. „Die Landjugend ist ein 
Verein, deren Mitglieder sich in gemein-
nützigen und nachhaltigen Projekten 
für Ihre Gemeinden und Regionen 
engagieren. Wir setzen gemeinnützige 
Projekte vor Ort um und weisen damit 
auf ehrenamtliche Tätigkeiten hin.“, so 
Manuela Zellner von der Landjugend 
Sierndorf. Die Mitglieder möchten 

einen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten und zeigen, wie wichtig der 
Einsatz jeden und jedes einzelnen für 
das Wohl der Gesellschaft ist. 

In erster Linie soll die neue Gemeinde-
bücherei ein „Haus/Bücherei der 
Begegnung“ bzw. als „Treffpunkt für 
alle Generationen“ sein: z. B. sollen 
sogenannte „Lese-Omas/-Opas“ 
kleineren Kindern in Leserunden 
vorlesen. Aber auch umgekehrt werden 
Volksschulkinder animiert anderen 
Kindern oder älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern vorzulesen. 

„Wir alle kennen die Ergebnisse der 
letzten PISA-Studie: in Österreich hat 
sich demnach der Anteil der lese-
schwachen Jugendlichen seit 2000 
deutlich verschlechtert. Um dem 
entgegenzuwirken und Kinder und 
Jugendlichen das Lesen und Vorlesen 
schmackhaft zu machen, bietet die 
neue Gemeindebücherei Sierndorf 
einen optimalen Ausgangspunkt!“, zeigt 
sich Gemeinderätin Mag. Christina 
Trappmaier-Hauer zuversichtlich. 



Faschingsfest
Samstag, 25. Februar 2017 

14.00 - 18.00 Uhr im
Pfarrhof Senning

Kartenvorverkauf: Mi� woch, 15.2.2017 
von 16.00 - 18.00 Uhr in der Aula der 
Volksschule Sierndorf
Restkarten am Tag der Veranstaltung!
ACHTUNG: begrenzte Stückzahl

Der Elternverein der Volksschule Sierndorf lädt euch zum Super-
Duper-Faschingsfest ein! 

Große 

Tombola

Eintritt 3,--/Kind

Begleitperson Gratis

Bitte keine Waffen!

          Raiffeisenbank Stockerau 
          Bankstelle Sierndorf 

Alle Einnahmen kommen den Kindern der 
Volksschule Sierndorf zugute!

Spiele, Tanz & Fun
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Eröffnung der Gemeindebücherei im Zeitplan
Das Projekt der neuen Gemeindebücherei in Sierndorf nimmt konkrete Formen an
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Die Landjugend Sierndorf unterstützt die beiden Bibliothekarinnen tatkräftig.

Zahlreiche Kisten und Schachteln stapeln sich bereits in der neuen Bücherei.
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Einladung zur Eröffnung der neuen Bücherei
Freitag, 21. April 2017, 17.00 Uhr
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Eröffnungs-Programm:
Beginn 17.00 Uhr

ll Festansprache durch  
Landesrat Mag. Karl Wilfing

ll Preisverleihung

ll Kreativwettbewerb

ll Lesung mit Vera Russwurm

Für ausreichend „geistige“ Nahrung 
sowie kulinarische Köstlichkeiten und 
Getränke ist bestens Vorgesorgt. 

NEUER STANDORT.

WIR SCHAFFEN DAS.

Die NV ist umgezogen. Und bleibt in Ihrer Nähe:
2000 Stockerau, Neubau 40 (ehem. Kugellager Huber)
 
Unsere Experten Susanne Zimmermann, 
Bernhard Wanek, Anton Idinger, Günter Ehn und 
Elfriede Anzböck bieten Ihnen optimale Beratung 
rund um die Themen Versicherung, Vorsorge, 
Leasing und Bausparen.

Niederösterreichische
Versicherung AG
2000 Stockerau | Neubau 40
Tel. 02266/624 10
stockerau@noevers.at

Öffnungszeiten:
Mo–Do 8.00–12.00
Fr 8.00–13.00

www.noevers.at

NV_Wortanzeige_88x129_KB_Stockerau_NeuerStandort_I.indd   1 10.01.17   13:39

    
	

ü Hochzeitsreportage 

ü Standesamt 

ü Portrait 

ü Taufe 

ü Events / Feste 

ü Neugeborene / Babys / Familie 

ü FOTOBOX – Das Highlight für  

jede Veranstaltung 

 

DAMIT IHR SCHÖNSTER MOMENT IN BESTER 

ERINNERUNG BLEIBT…. FÜR DIE EWIGKEIT 

 

Christoph Dittrich FOTOGRAFIE 
www.christophdittrich.at 

mail: fotografie@christophdittrich.at 
Mobil: 0660/4018189 

facebook.com/chdittrich.fotografie 

Unverbindliche Beratung, 
Preisinformationen und 
Terminreservierungen.... 

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Termin und vereinbaren Sie 
bereits jetzt ein unverbindliches Beratungsgespräch 

Lesung mit Vera Russwurm

	20. u. 21. Mai	 Neueröffnung Thomascharchiv 
		  „Museumsfrühling Niederösterreich 2017“

ll Prager Straße 15A 
ll 15.00-18.00 Uhr
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Seit 2007 grassiert eine hartnäckige Pilzerkrankung der Esche hervorgerufen durch den Schlauchpilz Hymenoscyphus 
fraxineuses in Österreich. Es mussten Auwälder aufgrund der Gefahr von herunterfallenden Ästen und umstürzenden Bäumen 
gesperrt werden. Auch bei uns in Sierndorf musste aus gegebenen Anlass gehandelt werden. Deshalb gibt es ein Inter-
view zwischen Nikodemus Graf Colloredo-Mannsfeld und Mag. Christina Trappmaier-Hauer (Gemeinderätin) zum Thema 
Eschentriebsterben und den Fällungsmaßnahmen im Schlosspark. 

CT: Wie hat sich das Eschentriebsterben 
bei uns bemerkbar gemacht?
NCM: Ich beobachte das Eschen-
sterben mit Kronenverlichtungen und 
vereinzelt umgekippten Bäumen seit 
meiner Übernahme unseres Guts-
betriebes mit Sorge. Jahr für Jahr 
müssen wir mehr und mehr dürre oder 
stark angegriffene Eschen aus dem 
Wald entfernen. Es ist eine unserer 
Hauptbaumarten im Wald und es 
betrifft Bäume jedes Alters und jeder 
Größe, schlimm. Vor Weihnachten bin 
ich zusätzlich von der Bezirkshaupt-
mannschaft Korneuburg schriftlich 
hingewiesen worden auf Grund des 
beschleunigten Eschentriebsterbens 
erkennbar kranke Eschen an Straßen-
rändern zu entfernen. Es wurde uns 
weiters nahegelegt im Risikofall den 
Wald zu sperren. Dieser Aufforderung 
kam ich in der Gutsverwaltung auf 
Grund der Situation unverzüglich nach.

CT: Was bedeuten diese Gegebenheiten 
jetzt? Wie sieht die Reaktion darauf 
aus? Was gab es daraufhin zu tun?
NCM: Wir haben die erkennbar 
kranken Bäume aus dem Bereich der 
Forststraßen und beim Kindergarten 
geschlägert. In einem zweiten Schritt 
haben wir einzelne kranke Bäume im 
Wald und im sehr stark befallenen 
Bereich bei der „Zenzi“ flächig 
abgeholzt. Einzelne Silberpappeln am 
Zaun sind aus Schutz vor Windwurf mit 
Gefahren für die Mühlgasse oder für 
den kommenden Neuaufwuchs eben-
falls entfernt worden. 

CT: So ist eine große kahle Fläche bei 
der Zenzi enstanden. Bleibt das so?
NCM: Lass mich hier etwas ausholen. 
Der Schlosspark ist für mich ein Ort der 
Ruhe, der Inspiration und Motivation. 
Ich betrachte bei meinen Spazier-
gängen im Wald diese Baumriesen 
manchmal mit Freude manchmal 
mit Sorge. Gerne beobachte ich Ihre 
Veränderung über die Jahreszeiten 

wie im Frühling wenn das frische 
Grün jeden Tag neu leuchtet, 
dann fliegen meine Gedanken 
in die Vergangenheit oder 
gestalten die Zukunft. Manche 
Bäume sind über 200 Jahre alt. 
Die große Eiche am Göllersbach 
zum Beispiel. Nach dem Sturm-
schaden - nichts leichter als 
diesen Koloss der Natur einfach 
umzuschneiden. Ich habe einen 
anderen Weg gewählt und 
ihn mit einem ausgebildeten 
Arboristen untersucht und wir 
beschlossen die großen Äste zu 
entfernen und den Jungtrieben 
eine Chance zu geben. Aus den 
massiven Ästen haben zwei 
Mitarbeiter der Gutsverwaltung 
zwei Bänke gemacht die jetzt 
im Park stehen. An der Eichen 
können wir uns jetzt vielleicht 
noch 10, 20 oder mehr Jahren 
erfreuen während dem wir auf 
einer „seiner“ Bänke sitzen.

Aber zurück zu den Eschen und der 
kahlen Fläche. 

Im Jänner konnte ich nach der 
Begehung mit Experten das gesamte 
Ausmaß der Naturkatastrophe im 
Schlosspark abschätzen. Um mich 
von diesem Schock zu erholen habe 
ich mich an eine Eiche gelehnt und 
tief durchgeatmet. Nach und nach 
wurde mir klar, daß hier die Aufgabe 
besteht einen Wald zu pflanzen der für 
nachfolgende Generationen, Spechte 
und Hirschkäfer an die Qualität des 
bestehenden Schlossparks anknüpft. 
Daran arbeite ich jetzt. 

CT: Aus einer Katastrophe entsteht 
wieder etwas Neues. Wie bald können 
wir wieder unbeschwert im Schloss-
park spazieren gehen?
NCM: Im Wald abseits von gekenn-
zeichneten Forststraßen geht jeder auf 
eigene Gefahr. Manche Menschen sind 

hier sehr egoistisch und wenn etwas 
passiert, dann muss ein Schuldiger 
gefunden werden. Waldbesitzer und 
Gemeinden sind hier gebrannte Kinder, 
deshalb scheint wegschneiden die 
Lösung. Es muss uns aber bewust sein, 
daß so die Landschaft in Ihrer Viel-
falt und Schönheit verarmt. Die Guts-
verwaltung ist bestrebt im Schloss-
park die Sperre nach Abschluss 
der Schlägerungs- und Sicherungs-
arbeiten aufzuheben. In anderen 
Teilen wird es noch länger dauern. Das 
Eschentriebsterben wie auch davor das 
Ulmensterben ist da und wir müssen 
damit umgehen lernen. Die Initiative 
www.esche-i-not.at versucht hier Alter-
nativen zu finden. Wir unterstützen sie 
dabei.

CT: Danke für das informative 
Gespräch.

Wieso wird der ganze Wald im Schlosspark 
umgeschnitten?
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Lesung mit Vera Russwurm
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Am 12.11.2016 fand in Wr. Neustadt der Danube-Cup in 
der rhythmischen Gymnastik statt. Der Verein FAC Gitti-City 
wurde niederösterreichischer Landesmeister in der Gruppe 
Jugend C.

Der ehemalige Militärkommandant von Niederösterreich und 
nunmehrige Leiter des Abwehramtes wurde kürzlich zum 
Generalmajor befördert.

Das Abwehramt ist der Inlandsnachrichtendienst des 
Bundesheeres. Es steht an vorderster Front in der Terroris-
musbekämpfung.

Die Gemeinde Sierndorf gratuliert herzlich zur Beförderung.

HR DI Walter Steinacker wurde 1959 in Sierndorf (als Sohn 
von Steinacker Rudolf, Bäckermeister in Sierndorf, heute 
Bäckerei Angenbauer) geboren und studierte von 1980 
bis 1986 Technische Physik an der TU Wien. Im Jahr 1988 
trat er in den NÖ Landesdienst ein. Nach Tätigkeiten in 
der NÖ Umweltanwaltschaft und in der NÖ Baudirektion 
Stabstelle wurde er am 1. Jänner 2002 Abteilungsleiter-Stell-
vertreter der Abteilung BD 1, am 12. April 2005 Abteilungs-
leiter der Abteilung BD 2 und seit 1. Oktober 2008 hat er die 
Funktion des Baudirektor-Stellvertreters inne. 

Auf Initiative von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll wurde 
HR DI Walter Steinacker zum neuen Leiter der Gruppe 
Baudirektion des Amtes der NÖ Landesregierung sowie zum 
neuen Leiter der Abteilung Allgemeiner Baudienst (BD 1) 
bestellt. 

Der heute in Purkersdorf wohnhafte Walter Steinacker wurde mit 1. Dezember 2016 zum neuen Leiter der Gruppe 
Baudirektion des Amtes der NÖ Landesregierung bestellt. Er tritt damit die Nachfolge von Peter Morwitzer an.

Niederösterreichischer 
Landesmeister

Mag. Rudolf Striedinger zum 
Generalmajor befördert.

Baudirektor HR DI Walter Steinacker
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Herzliche Gratulation.

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Wir bieten wieder ein Tagseminar für Faszientraining im 
Bewegungsraum der Musikschule an. Der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben. Bei Interesse bitten wir um 
Anmeldung bei Mag. Christina Trappmaier unter:
H:0650/37 52 086 oder  
per Mail c.trappmaier@f-t.at.

Ein wichtiger Hintergrund zur Entwicklung des Faszien-
trainings ist die Erkenntnis, dass die überwiegende Mehrheit 
der Überlastungsschäden im Sportbereich nicht die Muskel-
fasern, Knochen, Bandscheiben oder kardiovaskulären 
Strukturen betreffen, sondern auf ein Versagen des faserigen, 
kollagenen Bindegewebes des Bewegungsapparates zurück-
zuführen ist. Selbst die sogenannten Muskelfaserrisse treten 
fast nie innerhalb der roten Muskelfasern auf, sondern in 
deren weißlich kollagenen Faserverlängerungen.

Aufbauend auf dem Davisschen Gesetz wird im Faszien-
training angenommen, dass sich die Architektur der 
faszialen Gewebe auf wiederkehrende und adäquat dosierte 
Belastungsreize so anpasst, dass sie diesen Heraus-
forderungen noch besser gewachsen ist. Voraussetzung hier-
für scheint das Überschreiten eines bestimmten Schwell-
wertes - hier für Dehnbelastungen - zu sein. Während 
beispielsweise bereits moderate Belastungen ausreichen, 

um langfristiges Wachstum der Muskelfasern zu fördern, 
sind wesentlich höhere Belastungen nötig, damit die mit den 
Muskeln verbundenen Sehnen und Sehnenplatten gekräftigt 
werden.
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Faszientraining  
der Gesunden Gemeinde 

Aloe Vera sorgt für: - Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse)
- Optimale Pflege von innen und außen
- Gesundheit bis ins hohe Alter
- Lebenskraft und Vitalität
- Jüngeres Aussehen

* Suchen Sie einen neuen Job?
* Möchten Sie gerne von daheim bzw. an jedem beliebigen Ort arbeiten?
* Möchten Sie zusätzliches Geld verdienen?
* Lieben Sie eine internationale Tätigkeit? (kein Muss)
* Möchten Sie gratis reisen?

Wenn nur eine oder mehrere Fragen auf Sie zutreffen, lade ich Sie zu einem 
persönlichen, unverbindlichen Gespräch mit mir ein! 
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser, Rosé; 
verschiedene Schnäpse und Liköre

Verkauf: Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Verkauf: Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Verkauf: Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Verkauf:	 Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni

	 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli 
	 (Bitte um telefonische Kontaktaufnahme)

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ab Hof-Verkauf täglich  
von 16.00-20.00 Uhr,  
Sa. auch von 8.00-12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse. 
Neu: Bio-Freilandeier und Bio-Kürbiskernöl.
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei  
Thomas Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn, Hintausweg 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl 
Untermallebarn 41 
Tel.: 02267/23 47 
Mobil: 0699/11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober – März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft, 
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Mahrer / PUR 
Sierndorf, Wienerstraße 13 
Mobil: 0664/39 68 673 
info@pur-apfel.at 
www.pur-apfel.at

Produkte: BIO Apfelsaft naturtrüb von der Streuobstwiese, 
BIO Apfeleiswein, BIO Cidré
BIO Dexter Freilandrindfleisch
Honig

Verkauf: 
Onlineshop: www.pur-apfel.at/shop  
oder Kontaktaufnahme
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Wesentlicher Beitrag zum Klima- und Umweltschutz

Stellvertretend für alle fünf neuen 
Anlagen, die heuer der NÖ Straßen-
dienst errichtet hat, wurde kürzlich 
die neue Photovoltaikanlage in der 
Straßenmeisterei Sierndorf (Bezirk 
Korneuburg) von Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf in Vertretung von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll gemeinsam 
mit NÖ Straßenbaudirektor DI Josef 
Decker und Bürgermeister Gottfried 
Muck in Betrieb genommen. Mit den 
fünf neuen, in diesem Jahr errichteten 
Anlagen, sind nunmehr insgesamt 30 
Photovoltaikanlagen im NÖ Straßen-
dienst in Betrieb.

Die im Jahr 2016 in den 25 Photo-
voltaikanlagen der Gruppe Straße 
erzeugte Strommenge entspricht im 
Mittel rund 25 Prozent des Jahres-
verbrauches dieser Standorte bzw. 
rund 18 Prozent des Jahresstromver-
brauchs in allen Straßenmeistereien 
in Niederösterreich. Die in den Photo-
voltaikanlagen der Gruppe Straße im 
Jahr 2016 erzeugte elektrische Energie 
könnte rund 72 Haushalte über ein Jahr 
mit Strom versorgen.
Die Photovoltaikanlage in Sierndorf 
wurde freistehend am Gelände der 
Straßenmeisterei mit einem Modul-
neigungswinkel von 20 Grad zur 
Horizontalen situiert. Die für die Strom-
gewinnung zur Verfügung stehende 
Kollektorfläche der Solarmodule beträgt 
135 Quadratmeter. Diese Photovoltaik-
anlage wurde von der Firma Solar-
strom.Turbo.at GmbH aus Traismauer 
in einer Bauzeit von rund zwei Wochen 
mit einer Investitionssumme von rund 
39.000  Euro errichtet. Die Straßen-
meisterei Sierndorf beherbergt 
50  Mitarbeiter, die für Erhaltung 
und Betrieb von rund 215 Kilometer 
Straßennetz verantwortlich zeichnen.
Die Photovoltaikanlage speist zu 
100  Prozent in das interne Strom-
netz der Straßenmeisterei Sierndorf 
ein, bei Überproduktion wird in das 
Netz der EVN geliefert. Die Anlage ist 
so dimensioniert, dass bei optimalem 
Betrieb und maximaler Sonnenein-
strahlung die elektrische Grundlast für 
die Straßenmeisterei Sierndorf erzeugt 

werden kann. Weitere Photovoltaik-
anlagen wurden heuer in den Straßen-
meistereien in Horn, Langenlois, Melk 
und St. Pölten installiert.
2017 ist in den Straßenmeistereien 
Amstetten Süd, Neulengbach, Bruck 
an der Leitha, Großenzersdorf und 
Kirchschlag i. d. Buckligen Aspang der 
Bau einer Photovoltaikanlage geplant. 
Weiters soll eine Photovoltaik-Demo-
anlage mit flexiblen Modulen auf einem 
Salzsilo oder auf einem Tonnendach 
installiert werden. Die Vorteile einer 
solchen Anlage liegen in der Leichtig-
keit, Flexibilität und der möglichen 
Anpassung an gewölbte Oberflächen.

Vom NÖ Straßendienst wird auch bei 
der Beschaffung des Pkw-Fuhrparks 

ein besonderes Augenmerk auf die 
Umweltfreundlichkeit der Fahrzeuge 
gelegt. Mit 17 Elektroautos, die derzeit 
im Betrieb des NÖ Straßendienstes 
gefahren werden, kann eine Kohlen-
dioxid-Einsparung von ca. 25 Tonnen 
pro Jahr gegenüber herkömmlichen 
Dieselfahrzeugen erreicht werden. Aus 
diesem Grund hat sich der NÖ Straßen-
dienst dazu entschlossen, im Jahr 
2017 weitere neue Elektroautos anzu-
schaffen. Der NÖ Straßendienst hat mit 
den in Betrieb befindlichen 17 Elektro-
fahrzeugen bislang eine Gesamtkilo-
meterleistung von 250.000 Kilometern 
erreicht. Das entspricht umgerechnet 
etwa sechs Erdumrundungen.

St. Pölten (OTS/NLK) 

NÖ Straßendienst setzt auf 
Photovoltaikanlagen und E-Autos
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LEIHOMA DRINGEND gesucht für Familie in 
SIERNDORF u. Umgebung!
Unsere Leihomas sind eine verläss-
liche Kinderbetreuung und kommen 
ins Haus. Sie sind unfall- u. haftpflicht-
versichert, Richtpreis € 6,-- bis € 8,--/
Std. bei mehr Kindern.
Weitere Infos unter: Kath. Familienver-
band, 3100 St.Pölten, Schreinerg. 1,  
Tel 02742-35 42 03,  
email: tagesmuetter-noe@familie.at

Diese Dienste unterstützen Familien 
in Ihrer oft nicht einfachen Aufgabe 
der Kinderbetreuung und helfen 
SeniorInnen eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung zu finden!

Bei weiteren Fragen können Sie sich 
gerne an unser Büro wenden, täglich 
9.00 bis 12.00 Uhr.
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Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Bernd Weidenauer

Heizkessel-Casting
Gesucht: Niederösterreichs älteste Heizkessel  
 
Alte Heizkessel sind oft richtige Luftverpester. Neue Heizkessel 
sparen Geld, bringen Komfort und Sicherheit und sie belasten die 
Luft viel weniger mit Schadstoffen.

Wie lange wollen Sie noch hoffen, dass Ihr alter Kessel  
durchhält? 
 
Nutzen Sie das Heizkessel-Casting und gewinnen Sie Ihren neuen 
Heizkessel auf Basis erneuerbarer Energien in Höhe von 7.000 
Euro oder Sonderförderungen in der Höhe von 4.000 Euro !

Mitmachen lohnt sich unter www.enu.at/heizkesselcasting

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

 
Kauf im Ort
Es gibt sie noch: Dörfer und Städte, in denen man einfach vor Ort sei-
ne täglichen Einkäufe erledigen kann oder der Handwerker ums Eck  
seinen Betrieb hat. Daheim gibt´s viele Vorteile:

 Ì Kommen Sie in den Genuss von persönlicher Beratung und 
individuellem Vor-Ort-Service.

 Ì Machen Sie Ihre Einkäufe zu Fuß oder mit dem Rad - das fördert 
nicht nur die Gesundheit, sondern spart auch Treibstoffkosten.

 Ì Kaufen Sie Rohstoffe und Produkte aus der Region, das senkt die 
Belastung für die Umwelt.

 Ì Ihr Einkauf vor Ort schafft Arbeitsplätze und sichert Einkommen .

 Ì Nutzen Sie „So schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetriebe - 
www.soschmecktnoe.at

Entdecken Sie die Betriebe in Ihrer Region und nehmen Sie ein  
Stück NÖ mit nach Hause!

© Gottfried Velechovsky
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Für Ihren Heizkesseltausch und die 
Dämmung der obersten Geschoßdecke
Das Land Niederösterreich 
unterstützt mit dem NÖ 
Wohnbaumodell bei der 
Finanzierung der eigenen 
vier Wände. Aber nicht nur 
beim Neubau, auch die 
Sanierung bestehender 
Gebäude ist ein sehr 
wichtiges Thema. 
Wer wohnt schon gerne 
in einem Haus, in dem es 
zieht oder das im Winter 
nie richtig warm wird? 
„Mit der NÖ Wohnbau-
förderung ist es jetzt noch 
leichter Geld und Energie zu sparen“, so 
LH-Stellvertreterin Johanna Mikl-Leitner, 
„denn für den Heizkesseltausch und die 
Dämmung der obersten Geschoßdecke 
erhält man jetzt bis zu 4.000,-- Euro 
Direktzuschuss“.

Jetzt Bares sichern
„Der Austausch der Heizungsanlage 
schont die Umwelt und die Geldbörse. 
Und genau das wollen wir fördern“, so 
Mikl-Leitner. Für den Ersatz Ihrer Öl- 
oder Gasheizungsanlage durch eine 
Heizungsanlage mit erneuerbarer 
Energie können Sie einen nicht rückzahl-
baren Zuschuss von bis zu 3.000,-- Euro 
erhalten. Gefördert wird die Errichtung 
der folgenden Heizungsanlagen:

ll Heizungen auf Basis fester biogener 
Brennstoffe

ll Fernwärmeanschlüsse

ll Elektrisch betriebene Wärme-
pumpenanlagen

Oft ist es den Eigenheimbesitzerinnen 
und -besitzern gar nicht bewusst, 
wieviel Energie über die oberste 
Geschoßdecke verloren geht, wenn 
diese nicht gedämmt ist. „Durch eine gut 
geplante und ausgeführte Dämmung der 
obersten Geschossdecke kann man bis 
zu 30 Prozent der Energiekosten sparen. 
Auch dabei wollen wir die Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreicher 

unterstützen“, so 
Mikl-Leitner. Deshalb 
gibt es nun auch für 
die Dämmung der 
obersten Geschoß
decke einen nicht rück-
zahlbaren Zuschuss 
von bis zu 1.000,-- 
Euro. So können 
Sie sich 20 % Ihrer 
Investitionskosten vom 
Land Niederösterreich 
zurückholen, insgesamt 
somit bis zu 4.000,-- 
Euro. Einreichungen sind 

bereits ab 1. Dezember 2016 möglich 
und können bis spätestens 6 Monate 
nach Fertigstellung nachgeholt werden.

Energie und Kosten sparen
Welche Maßnahmen in Ihrem Zuhause 
Sinn machen, darüber kann Ihnen 
ein Experte Auskunft geben und die 
Schwachstellen in Ihrem Haus aufspüren 
und analysieren. Bei einer thermischen 
Gesamtsanierung unterstützt Sie auch 
weiterhin die Förderung Eigenheim-
sanierung. Denn mit einer thermischen 
Gesamtsanierung kann die Energiekenn-
zahl um 60 bis 70 % gesenkt werden. 
Das spart langfristig nicht nur Energie 
und schont die Umwelt, sondern senkt 
auch zusätzlich die Betriebskosten in 
den eigenen vier Wänden. 

Das Land Niederösterreich unterstützt 
alle Saniererinnen und Sanierer dabei 
mit einem geförderten Darlehen auf die 
Dauer von 10 Jahren. Schließlich ist eine 
thermische Gesamtsanierung ist auch 
eine starke finanzielle Belastung. Mit 
einem 3%igen Zuschuss zum Darlehen, 
der nicht zurückbezahlt werden muss, 
sind die monatlichen Raten leichter 
zu stemmen. Darüber hinaus gibt es 
für all jene, die ein Haus kaufen und 
thermisch sanieren möchten, mit der 
Ankaufsförderung einen zusätzlichen 
Anreiz.

Mikl-Leitner: Jetzt Direktzuschuss des 
Landes NÖ sichern

klimatipps

Über 20.000 Elektrofahrräder 
werden jährlich in Österreich 
verkauft. Was dafür und 
was dagegen spricht:

Elektrofahrrad 

– ja oder nein?

● auch für weniger trainierte Personen 
geeignet

● längere Distanzen (ca. 60 km) können 
zurückgelegt werden

● Gegenwind und Steigungen sind kein 
Problem

● schnelleres Vorankommen ohne Kraft-
anstrengung und Schwitzen

● höherer Fahrkomfort
● keine Zulassung notwendig

● höhere Anschaffungskosten   
(ab ca. 1.400,- Euro)

● höhere Wartungskosten    
auf längere Sicht

● zusätzliche Gewichtsbelastung

info! www.klimabuendnis.at
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Nähere Informationen zu den Förderungen: NÖ Wohnbau-Hotline. Die Beraterinnen 
und Berater sind Mo-Do von 8-16 Uhr und am Fr von 8-14 Uhr für Sie erreichbar.
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 100% BIO PRODUKTE 
 

  VON UNSERER 
 

  STREUOBSTWIESE 
	
	
	
	
	

Dürfen wir uns vorstellen? 
 

Unser biodynamischer Hof hat sich voll und ganz der 
Erhaltung der Streuobstwiese verschrieben. Sie ist 
nicht nur eine wichtige Ökoinsel, sondern auch 
Heimat „alter“ Apfelsorten, wie Ananasrenette, Roter 
Jungfernapfel, Schöner von Boskoop und vielen 
mehr. 
 

Aus diesen Sorten erzeugen wir einen sehr 
fruchtigen naturtrüben BIO Apfelsaft, Cidré  & 
Apfeleiswein. 
 

Zum Kennenlernen: 
 

Mit dem Gutscheincode „purfriends2017“ 
erhalten Sie in unserem Online Laden  
-15% Rabatt auf alle Getränke! 
 

www.pur-apfel.at 
 

Mahrer GmbH - PUR Vertrieb GmbH 
Wienerstrasse 13, 2011 Sierndorf / Mail: info@pur-apfel.at  

Mobil: 0664/ 39 68 673 
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Ich habe die Möglichkeit erhalten, eine 
kleine Seite im Gemeindekurier mit 
kulturellen Themen zu gestalten. Da 
stellt sich natürlich die Frage, was im 
vierteljährlichen Erscheinungsrhythmus 
behandelt werden soll, was diese Seite 
darstellen soll. 

Machen wir es einmal umgekehrt – 
was soll sie nicht sein. 

Nicht sein soll sie ein Veranstaltungs-
kalender; er wäre nie aktuell und es 
gibt bessere Medien dafür. Nicht sein 
soll sie Kritik, Lobhudelei, Werbung, 
Agitation in irgendeiner Weise. 

Sie soll vielmehr eine informativ-
spielerische Ecke sein, die über 
Brauchtum, Feste, Musik, Gesang, 
Theater und sonstige kulturelle Ereig-
nisse, die aus dem Strudel der Zeit 
herausragen, reflektiert – deswegen 
Spiegel. 

Sie soll aber keine Chronik sein. Und 
im Spiegel soll man auch in die Zukunft 
sehen können, soweit es geht. Berichte 
und Texte dürfen und sollen auch 
emotional gefärbt sein, zum Innehalten 
anregen. 

Diese Seite soll irgendwie anders 
werden, obwohl sie auch berichten 
wird. Beispielsweise dass man in 
Oberhautzental und in den anderen 
Kirchen der Gemeinde Adventkonzerte 
erleben kann, die die Großen dieser 
Branche in den Schatten stellen; dass 
man in Hausleiten auf hohem Niveau 
ein Neujahrskonzert genießen kann, wo 
man am Ende beim Radetzky-Marsch 
mitklatschen kann wie im Musik-
verein; dass in Geitzendorf Hoftheater 
vom Feinsten geboten wird; dass 
in Guntersdorf Theater auf „Burg“- 
Niveau zu erleben ist; dass im Schloss 
Niederfellabrunn junge, aufstrebende 
Künstler auftreten, bevor sie berühmt 
sind. Und viele andere kleine, feine 
kulturelle Veranstaltungen, die 
„daheim“ und in nächster Nähe statt-
finden, deren Aufzählung den Rahmen 
dieser Seite sprengen würde. Und die 
es wert sind, besucht zu werden. 

Ich überlasse es dann Ihnen, geneigte 
Leserin, geneigter Leser, sich im Inter-
net weiter zu den gebotenen Themen 
zu informieren und den einen oder 
anderen Termin für einen Ausflug oder 
Besuch zu planen. 

Zu Wort oder Bild kommen sollen aber 
auch jene Gemeindebürgerinnen und 
-bürger, die professionell verfasste 
Gedichte, kurze Texte, Bilder, 
Zeichnungen, Fotos mit jeweils zeit-
losen, aber doch zu den aktuellen 
Jahreszeiten passenden Inhalten 
präsentieren wollen. 

Ich weiß noch nicht, wohin die Reise 
dieser kleinen Seite wirklich gehen 
wird. Sie soll nur „anders“ sein. Aber 
ich hebe sie jetzt einmal aus der Taufe. 
Vielleicht liefert sie einen Beitrag, den 
Blick auf unsere Kultur zu schärfen, 
vielleicht sogar etwas dafür zu tun. 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei 
unserem Herrn Bürgermeister Gott-
fried Muck, der mir diese kleine Seite 
zur Verfügung gestellt hat. 

Dipl. Ing. Harald Butter 
harald.butter@aon.at

Frühling ist´s
Sieh nur hin, der Frühling kommt, 

Frühling in dem Felde. 
Glaube mir, s̀ ist bald so weit, 

Blumen blühn in Bälde.

Sieh nur hin, der Frühling kommt, 
Frühling in dem Walde. 

Raschen Fußes eilt die Zeit, 
Sträucher treiben balde.

Sieh nur hin, der Frühling kommt, 
alles neu zu wählen. 

Glaube mir, s̀ ist bald so weit, 
Frühling in den Seelen.

klimatipps

● mit dem Fahrradkorb:    
Für den kleineren Tageseinkauf optimal. 
Kann sowohl am Lenker als auch am  
Gepäcksträger – vor allem schwere 
Körbe – befestigt werden.

● mit der Radtasche: 
 Geräumige und strapazierfähige 
 Taschen aus LKW-Planenmaterial 

eignen sich besonders für den täglichen 
Einkauf.

● mit dem Anhänger: 
 Vor allem für den Transport größerer 

Einkäufe und Gegenstände geeignet. 
 Es gibt sowohl einspurige als auch  

zweispurige Anhänger in unterschied-
lichen Größen mit verschiedenen 
Abdeckplanen.

info! www.klimabuendnis.at

Das Fahrrad ist 
schnell und günstig. 
Wie Sie mit dem Fahrrad aber 
auch gemütlich mehr packen. 

Einkaufen 

mit dem Fahrrad
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20. Jahre Marterlkalender
Der Marterlkalender ging in seinen 
20. Jahrgang und erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit, auch bei jungen 
Menschen. Vor nunmehr 20 Jahren 
verließ der erste Marterlkalender der 
Marktgemeinde Sierndorf die Presse. 

Liebe Freunde des Marterlkalenders, es 
gibt zwei gute Gründe für den Bestand 
solch eines Kalenders. Erstens kommt 
der Erlös der Erhaltung, der Pflege und 
Restaurierung der Marterl und Denk-
mäler unserer Gemeinde zugute und 
zweitens zeigt er zwölf beeindruckende 
Blicke auf unsere schöne Gemeinde. 
Auf den Kalendermotiven sind aus 
verschiedenen Perspektiven die viel-
fältigen Facetten von Marterln und 
Denkmälern zu sehen. Mal bunt und 
auffällig, mal grau und zurückhaltend. 
Allen Freunden und Fernerstehenden, 
die mit ihren Mitteilungen wertvolle 

Beiträge geliefert, die durch ihre Fragen 
oder Zweifel Gelegenheit geboten 
haben, aufs Neue Forschung und Kritik 
einzelnen Punkten zuzuwenden, die 
durch Rat und Tat behilflich waren, galt 
die Einladung am 15. Dezember zur 
Präsentation des 20. Marterlkalenders. 

Im Turnsaal der Volksschule Sierndorf 
konnte Bgm. Gottfried Muck die 
Schüler der 3. und 4. Volksschule 
unter der Leitung von Dir. Michaela 
Schmidtke und die vielen freiwilligen 
Mitarbeiter begrüßen. Unter den Ehren-
gästen waren Pater Andreas Hiller, 
Nikodemus Graf Colloredo-Mannsfeld, 
Vzbgm. Johann Eckerl, zahlreiche 

Gemeindevertreter sowie Mitarbeiter 
der Raiffeisenbank Stockerau unter 
Leitung von Dir. Franz Pösinger.
Nach der Begrüßung übergaben 

der Sektionsleiter Reinhard Graf 
und die Christbaumkönigin Jennifer 
Greßl signierte Kalender an die 
Schüler welche das Deckblatt mit 
ihren Zeichnungen gestalteten. Willi 
Greßl überreichte zusammen mit 
seiner Tochter Jennifer 80 von ihm 
gespendete Christbaumsetzlinge. Die 
Sektion Marterlkalender des ÖKB 
Sierndorf und die Marktgemeinde 
Sierndorf bedankten sich herzlich bei 
den Kindern der Volksschule Sierndorf 
für ihre Mühe. Seit bereits 19 Jahren 
gestalten die Volksschulkinder das 
Deckblatt des allseits beliebten 
Kalenders. Jedem Kind, das an dem 
Zeichenwettbewerb teilgenommen 

hat, wurde zur Erinnerung ein signierter 
Kalender überreicht. Ein besonderer 
Dank gilt Frau Direktorin Michaela 
Schmidtke und den Lehrerinnen der 

Volksschule für ihr Engagement. Auch 
2017 begleitet der Marterlkalender die 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger durch das Jahr. Bereits zum 
20.  Mal konnte der Kalender dank 
der vielen helfenden Händen erstellt, 
gedruckt und verteilt werden. Die 
von den Kalendern der Vorjahre 
eingelangten Spendengelder ermög-
lichten die Unterstützung diverser 
Projekte in unserer Gemeinde.
Auch den Mitarbeitern des Gemeinde-
amtes sowie den Gemeindevertretern, 
die die Verteilung an alle Haushalte 
übernommen haben, sowie den zahl-
reichen Fotografen, die ihre Bilder zur 
Verfügung stellen, möchte die Sektion 

Für den Rahmen sorgten der Chor Heimatglocken Höbersdorf sowie Anton 
Berger, der mit seinen Mundart Gedichten die Veranstaltung auflockerte.
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Marterlkalender und die Marktgemeinde Sierndorf ihren 
Dank aussprechen. Die Sektion Marterlkalender bedankte 
sich bei den Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen 
für die bereits eingelangten Spenden. Diese werden zum Teil 
zur Begleichung der Druckkosten verwendet. Alle Spenden, 
die über die Druckkosten hinausgehen, sollen wieder der 

Restaurierung verschiedener Marterl und Kleindenkmäler in 
unserem Gemeindegebiet dienen. Reinhard Graf hofft, durch 
diese Aktion die Marterl und Bildstöcke den Kindern näher 
zu bringen.

Andreas Haftner, Text
Herbert Krickl, Fotos

Die Fotografen des Marterlkalenders.

Vielen Dank an alle Mitarbeiter des Gemeindeamtes sowie die 
Gemeindevertreter für die Unterstützung.

Die „Geburtshelfer“ des Marterlkalenders.

Ehrung verdienter Mitarbeiter.

Zur Erinnerung an der Teilnahme am 19. Zeichenwettbewerb für den Marterlkalender 2017 bedankten sich am 12. Januar die Gemeinde Sierndorf unter 
Bgm. Gottfried Muck, Ing. Franz Sovis sowie der ÖKB OV Sierndorf unter HBO Reinhard Graf bei den Schülern und Lehrkräften der Volksschule Sierndorf

122. Ausgabe, März 2017 Seite 31

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Al
le

 F
ot

os
: ©

 H
er

be
rt

 K
ric

kl



Seite 32 Gemeindekurier Sierndorf

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Gastronomie in Sierndorf–ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78, www.dopplerheuriger.at jeweils Mi–So, ab 11.00 Uhr.

Goldener Adler  
Hotel und Landgasthof GmbH, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
service@goldener-adler.net,
www.goldener-adler.net

Mo, Di, Do, Fr, Sa: 09.00–23.00 Uhr (Mittwoch Ruhetag) 
Warme Küche: von 09.00–22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 09.00–15.00 Uhr 
Warme Küche: von 09.00–14.30 Uhr
Mittagsmenü: Mo, Di, Do, Fr: 11.00–14.00 Uhr

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

20. Juni – 16. Juli 2017 
(Di – Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26 
weinbau.fitzka@gmail.com, www.weinbaufitzka.at

23. März–9. April	 10. August–27. August 
25. Oktober–12. November 2017 
(Do–So, ab 16.00 Uhr) 

Heuriger „Zur Zenzi“, ARGE Weiß & Resinger, Sierndorf 
Tel. 0677/621 641 01 
www.zur-zenzi.at

2. Februar–27. Februar	 4. Mai–22. Mai 2017 
3. August–21. August	 28. September–23. Oktober 2017 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

12. Jänner–5. Februar	 2. März–2. April 2017 
27. April–5. Juni	 29. Juni–6. August 2017 
7. September–8. Oktober	 2. November–3. Dezember 2017 
(Di–Sa ab 16.30 Uhr, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Hofcafé Alex, Alexander Beyer, Höbersdorf, Am Anger 5, 
Tel. 0676/6104855, alex75.s.b@gmail.com

Do–Mo 17.00–02.00 Uhr  
(Di-Mi Ruhetag)

Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Dr. Julia Schachner und  
Dr. C. Patrick Reichel, Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin OG
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 Fax: Dw 20 
zentrale@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

ll Ärzte für Allgemeinmedizin
ll Hausapotheke

Mo.: 7.00–11.00 Uhr und  
16.00–17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 7.00–11.00 Uhr
Mutterberatung: jeden zweiten und letzten 
Dienstag im Monat, 13.00–14.00 Uhr.

Dr. Josef Fehrmann 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/2240, Fax: Dw 20 
Wahlarzt

ll Arzt für Kinder- und  
Jugendheilkunde

Mo.: 15.00–17.00 Uhr / Di.: 9.00–11.00 Uhr
Do.: 15.00–17.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

ll Fachärztin für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo.: 9.00–16.00 Uhr
Di. und Do.: 11.00–18.00 Uhr
Fr.: 9.00–13.00 Uhr 
Mi.: nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:  
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

ll Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
ll gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
ll fliegerärztlicher Sachverständiger
ll Sportarzt

Termine (donnerstags)  
nach telefonischer Vereinbarung
Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, 
Infusionstherapie, stationäre Operationen, ambulante 
Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 16 
(Zugang Ordination über Raiffeisenplatz 
und Am alten Mühlbach)  
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

ll Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00–20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00–12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Mag. Dr.vet.Med. Honeder Angela 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 40 
Tel. 0664/234 83 53 

ll Praxis für Pferdemedizin Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Karmen Kleinmaier gab ein beein-
druckendes Cellokonzert mit Stücken 
von Haydn, Bach, Goltermann, Saint 
Saens und anderen vor einem vollen 
Saal in der Musikschule Sierndorf.

Ihr Lebenslauf ist bereits jetzt beacht-
lich: Konzertreisen ins Ausland, 
Mitglied im Jugendsinfonieorchester 
Niederösterreich und im Orchester der 
Universität Wien, Preise beim Landes-
wettbewerb Prima la Musica – Karmen 
Kleinmaier ist erst 16 Jahre alt, hat aber 
schon vieles erreicht.

Karmen Kleinmaier, geboren im Mai 
2000 in Wien, zog 2003 nach Sierndorf 
und erhielt 2006 ihre ersten Cello-
Stunden bei Birgit Dormeier in der 
Musikschule Stockerau. 
Seit 2013 ist Karmen regelmäßige Teil-
nehmerin der Jugend- und Meisterkurse 
beim internationalen Kammermusik-
festivals „Allegro Vivo“ in Horn und hat 
auch mehrmals am Landeswettbewerb 
„Prima la musica“ erfolgreich (Solo, wie 
auch Kammermusik) teilgenommen. 

Karmen erhielt mit Unterstützung der 
Gemeinde Sierndorf und den Musik-
freunden Stockerau die Möglichkeit, 
mittlerweile 2 Konzertreisen nach 
Indien zu unternehmen. Das nationale 
indische Jugendorchester (INYO) wurde 
hier von 12 Lehrern und Mentoren des 

Universitätsorchesters Wien, zu denen 
Karmen zählte, betreut und unterstützt. 

Im Juni spielte Karmen für den Intensiv-
lehrgang an der Johann-Sebastian Bach 
Musikschule vor und ist seit September 
in diesem aufgenommen. 

Cellokonzert in Sierndorf
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Grea
17.4.2017
ab 12 Uhr
Weinkost

Barbara

HEURIGER JAHN

1/8 € 1,-
Lammbraten
Wiener Schnitzerl             
Heurigenjause

   20 % 
              Rabatt 
     auf Ab Hof 
    Wein Preise

Reservierung
0650/6540657

Ostermontag
Spitalg. 467
Göllersdorf
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Im Landhaus in St. Pölten fand die 
feierliche Ehrung der Senioren-
sportlerinnen und Seniorensportler 
2016 statt. Die Trophäen wurden von 
Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, 
Herbert Nowohradsky, Landesobmann 
von Niederösterreichs Senioren, und 
Dr. Johannes Bauer, Landespräsident 
NÖ Pensionistenverband, überreicht.

NÖ Seniorensportlerin des Jahres 
ausgezeichnet. Außergewöhn-
liche sportliche Leistungen älterer 
Menschen, die mittendrin im Leben 
stehen.

Frau Weißmayer Maria, geb. 1925, 
aus Sierndorf ist die älteste aktive 
Sportkeglerin in Niederösterreich. Sie 
bestreitet regelmäßig alle Turniere 
ihres Vereines, anlässlich ihres 
90. Geburtstages wurde ein eigenes 
Damenturnier durchgeführt. Kegeln 

zählt zu den beliebtesten Sportarten 
bei den Seniorinnen und Senioren, das 
beweist niemand besser als die aktive 

90jährige Niederösterreicherin. 

Am 28. November fand im Pfarrheim in Senning ein sehr 
gut besuchter Vortrag von Primarius Dr. Karl Anzböck zum 
Thema Krebsvorsorge mit dem Titel "Krebszellen mögen 
keine Himbeeren. Tipps zur effektiven Krebsprävention" statt.

Im Rahmen dieser Veranstaltung überreichten die ÖVP 
Frauen der Marktgemeinde Sierndorf einen Scheck über 
€ 500,- an den Elternverein der Volksschule Sierndorf zur 
Unterstützung von sozialen Projekten. 

Weißmayer Maria älteste aktive Sportkeglerin

Spendenübergabe der ÖVP 
Frauen
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Geänderter 
Termin

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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NEU im ASZ!  
Sammeltonne der Heimatforschung
Immer wieder landen alte Dokumente, 
Tagebücher und Fotoalben im Altpapier. 
Die so entsorgten Bilder sind für immer 
verloren. Für die Heimatforschung 
enthalten sie aber wichtige Hinweise. 

ll Wie hat die Gemeinde im Laufe der 
Zeit ausgesehen?

ll Welche Ereignisse haben unsere 
Eltern beeindruckt?

ll Welche Veranstaltungen fanden 
statt?

Mit Unterstützung der Gemeinde hat 
der HMS nun eine eigene Sammeltonne 
entworfen um diese „AUFHEBENS-
WERTEN“ Dokumente zu retten.

Bitte nützen sie diese, auch Ihre Enkel 
werden einmal fragen: wie haben die 
Generationen vor uns gelebt?

Vielen Dank

Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33

18. Mai	   LKW-Theater  
	 „Der Heiratsantrag“ und „der Bär“

ll 19.00 Uhr, Halle der Familie Weinhappel, Sierndorf. 
ll Eintritt: freie Spende.
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Das Gnadenbild Mariahilf ist ein Werk 
von Lucas Cranach dem Älteren, es 
befindet sich im Hochaltar des Inns-
brucker Doms.

Das Mariahilf-Bild hat eine bemerkens-
werte Provenienzgeschichte - wie man 
es in der Fachsprache nennt: Lukas 
Cranach d.Ä. (Kronach 1472-1553 ) 
war einer der bedeutendsten Maler 
und Grafiker der Renaissance im 
deutschsprachigen Raum. Sein Nach-
name Cranach dürfte sich von seinem 
Geburtsort Kronach herleiten. Zuerst 
war er in Wien tätig, später in Witten-
berg, wo er Martin Luther (1483-
1546) kennen lernte und sich mit ihm 
anfreundete. Cranach war nicht nur 
als Künstler, sondern u.a. auch als 
Diplomat, Gastwirt, Apotheker und 
Verleger aktiv. Über den Zeitpunkt 
der Entstehung des Mariahilf-Bildes 
existieren verschiedene Angaben, 
wahrscheinlich malte es Cranach 
zwischen 1514 und 1537. Der öster-
reichische Erzherzog Leopold V., "der 
Fromme" (1586-1632), weilte 1611 
noch in seiner Funktion als Bischof 
von Passau am sächsischen Hof 
in Dresden, wo er das Gemälde als 
Gastgeschenk überreicht bekam. 
Auf diesem Weg gelangte es zuerst 
nach Passau. Nachdem Leopold V. 
1623 - von seinen kirchlichen Würden 
dispensiert (1626 heiratete er Claudia 
de' Medici) - Tiroler Landesfürst 
geworden war, gelangte es nach Inns-
bruck. Es wird berichtet, dass Leopold 
V. das Bild immer mit sich führte. Nach-
dem Tirol wiederholt im Dreißigjährigen 
Krieg (1618-1648) bedroht war, wurde 
das Mariahilf-Bild bei Andachten zeit-
weise öffentlich ausgestellt. Seit 1650 
befindet es sich als Schenkung von 
Erzherzog Ferdinand Karl (1628-1662, 
ältester Sohn Leopolds V.) im Inns-
brucker Dom. 

Das Gnadenbild wurde sehr häufig 
kopiert. Das Motiv wurde zu einem 
der am weitesten verbreiteten Marien-
bilder in unserem Kulturraum. Das 
Madonnenbild zeigt eine in der Art der 
einfachen Bevölkerung gekleidete, 
nach halblinks gewandt sitzende junge 

Frau vor dunklem Hintergrund, die ein 
nacktes Kind auf ihrem Schoß hält. 
Die Frau trägt ein blaues Unterkleid 
und einen roten Überwurf, ihr langes 
Haar ist nach hinten gekämmt und wird 
von einem Haarreif gehalten. Ihr Kopf 

ist von einem dünnen transparenten 
Schleier bedeckt, der auch über den 
Kopf des Kindes fällt, das aufgerichtet 
und zur Mutter gewandt ist und mit 
der rechten Hand nach deren Wange 
greift. 

Die Begutachtung eines Lichtbildes 
aus der Zeit vor der Restaurierung 
durch Herrn Probst Dr. Josef 
Weingartner in Innsbruck (römisch-
katholischer Geistlicher, Kunst-
historiker und Denkmalpfleger) er 
wirkte ab 1921 als Probst der Inns-
brucker Dompfarre St. Jakob, ergab 
folgende Antwort: 

Innsbruck, 16. Jänner 1936. „Ihr 
Marienbild ist sicher keine eigen-

händige Arbeit von Cranach, sondern 
eine nicht ganz genaue Wiederholung 
aus der Barockzeit, die übrigens aller 
Wahrscheinlichkeit nach nicht auf das 
Passauer Original, sondern auf die 
1618 in Passau gemalte und 1622 in 
der dort neu erbauten Mariahilfkapelle 
aufgestellte Kopie zurückgeht“. 
Von Passau verbreitete sich die 
Vermehrung des Mariahilfbildes 
über das ganze damalige Gebiet der 
Diözese Passau nach Oberösterreich, 
Steiermark und Niederösterreich.

Meisl Ernestine
Zauner Johann

Arbeitskreis Heimatforschung der  
Marktgemeinde Sierndorf

Quellen:
Beilage zum Gedenkbuch, angelegt von Pfarrer,  

geistlichen Rat Stanislaus Offner, 
1933 – 1954 † Seelsorger in Senning.

Wikipedia
Kulturraum Tirol

Gnadenbild Mariahilf
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Oben das Mariahilfbild der Senninger 
Pfarrkirche eine Kopie nach Innsbruck ca. 
1726, vor der Renovierung, mit 2 Metallkronen. 
Im ältesten hier erhaltenen Inventar vom Jahre 
1728 ist die Rede von einem Frauenaltar 
und 2 Seitenaltäre. Es waren also damals 
3 Seitenaltäre hier. Ein Seitenaltar war der 
Anbetung der heiligen drei Könige, ein anderer 
dem heiligen Josef geweiht. 
Im Frauenaltar „Marienaltar“ war dieses alte 
Marienbild mit den 2 Votivkronen enthalten.

Nach der im Jahre 1936 vorgenommenen 
Restaurierung des alten Mariahilfbildes durch 
Herrn Egon Weißenbach hat dieses Bild nach 
Entfernung der zwei Kronen dieses Aussehen 
erhalten. Dieses Bild hängt jetzt in der Sakristei. 
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Auszeichnungen beim ÖKB Sierndorf
ÖKB-Mitglieder und Sponsoren des Marterlkalenders wurden ausgezeichnet

Große Ehre für Kameraden des ÖKB-
Ortsverbandes Sierndorf sowie und 
Sponsoren des Marterlkalenders: 
Gleich mehrere Mitglieder wurden 
im Sitzungssaal der Gemeinde vom 
Obmann des ÖKB-Ortsverbandes, 
Reinhard Graf, ausgezeichnet. Den 
„Schutzengel in Gold“ erhielten 
Elisabeth und Werner Moormann, 
„in Silber“ KR Peter Hopfeld und Ing. 
Horst Kargl sowie „in Bronze“ Mag. 
Stefan Sebesta für besondere Dienste 
an unseren Mitmenschen. Heinrich 
Zöhrer wurde mit der „Ortsmedaille des 
ÖKB in Bronze“ ausgezeichnet. Ingrid 
Stütz erhielt das „Leistungsabzeichen 
des NÖ LV in Gold“. In Anerkennung 
und Würdigung hervorzuhebender, 
besonderer Leistungen um die Kriegs-
gräberfürsorge wurde GR  Johannes 
Bauer mit der „Ehrennadel in Gold“ 
sowie Herbert Hainisch und Ortsvor-
steher Gerald Kaiser mit dem „Ehren-
kreuz“ des Österreichischen Schwarzen 

Kreuzes ausgezeichnet. Gratulationen 
gab es daher natürlich von ÖKB-
Obmann Reinhard Graf und Bgm. Gott-
fried Muck, die sich auf diesem Weg 

für das großartige Engagement der 
Kameraden und Sponsoren bedanken.

Andreas Haftner
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Am Bild: Auszeichnung für Kameraden: 1.R.v.l.n.r.: Heinrich Zöhrer, Elisabeth und Werner 
Moormann, Ingrid Stütz; 2.R.v.l.n.r.: Helmut Ernst, GR Johannes Bauer, OV Gerald Kaiser, 
Bgm. Gottfried Muck, ÖKB-Obm. Reinhard Graf, ÖKB-ObmStv. Gottfried Helfer sen., KR Peter 
Hopfeld, Herbert Hainisch.

ZANGL SCHAUGARTEN 

www.zangl-gartengestaltung.at

Öffnungszeiten: Mo-Sa von 7:00-19:00 Uhr
Persönliche Beratung:
tel. Voranmeldung unter 0676 488 21 80

VERBAND  Ö
STERREICHISCHER  SCHWIMMTEIC
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OOLBAU •

Zertifiziertes 
Mitglied 

Schwimmteiche • Naturpools • Gartengestaltung

2011 Unterhautzental, Getreidestraße 14

ZH_2016_Inserat_GdeKurier120.indd   1 29.06.16   06:49
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Dank für Engagement
Der Ortsverband des Österreichischen Kameradschaftsbundes lud zum Essen und bedachte 
mit Urkunden

Museumsfrühling an neuem 
Standort

Museumsfrühling (Thomasch 
Kunstkeramik) findet in 
Sierndorf auf neuem 
Standort statt

Bis Anfang März kann 
das Museum Sierndorf 
(Thomasch Kunstkeramik) 
noch an der alten 
Adresse in Sierndorf 
Wiener Straße 8 
besucht werden.

Die Neueröffnung findet anläss-
lich des Museumsfrühlings am 
20. und 21. Mai 2017 im alten Postgebäude von Sierndorf, 
Prager Straße 15A (Nachbargebäude des Gemeindehauses 
bietet mehr Platz und ist auch barrierefrei) statt.

Nähere Details werden noch auf www.sierndorf.at/museum 
bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf viele Gäste beim 2. NÖ Museumsfrüh-
ling im Keramik Museum in Sierndorf.

Sargträger haben eine wichtige 
Funktion. Sie tragen würdevoll den 
Sarg mit dem Verstorbenen vom Ort 
der Trauerfeier zum Grab. 

Früher gab es hierfür Sargträger-
firmen oder die Sargträger wurden 
von der Kirche, den Verwandten oder 
dem Bestatter gestellt. Heutzutage 
übernehmen diese Funktion oft Frei-
willige. Seit über 12 Jahren begleiten 
Freiwillige auf Abruf Sierndorfer auf 
ihrem letzten Weg. Gottfried Helfer 
und Gerhard Seifritz organisieren die 
freiwilligen Helfer, um die Tradition 
zu erhalten. Als Dankeschön werden 
sie einmal im Jahr vom ÖKB zu Speis 
und Trank eingeladen. Neben zahl-
reichen Freiwilligen folgten auch Vize-
bürgermeister Johann Eckerl, Pfarrer 
Anton Höfer sowie Ingrid Walzer 
der Einladung. ÖKB-Obm. Reinhard 
Graf hob in seinen Grußworten die 

Bedeutung der Sargträger hervor und 
dankte den Organisatoren und Frei-
willigen für ihr Engagement. Diesem 
Dank schloss sich auch die Gemeinde 
sowie das Bestattungsunternehmen 
Walzer an, worauf Obm. Reinhard Graf 
den Freiwilligen, die allesamt anwesend 

waren, Dankesurkunden überreichte. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein 
und einem ungezwungenen Gedanken-
austausch ging die Feier erfolgreich zu 
Ende.

Andreas Haftner
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Bild: Thomasch Kunstkeramikobjektes (Reitender Indianer auf einem 
Schimmel)
Foto: z. V. g.



Unter den Flügeln  des Löwen.

muss man zuhören.
Um zu verstehen,

Ihr Berater der Generali ist für Ihre Fragen da.

Robert Koppensteiner, geprüfter FinanzCoach
M +43 676 3818652
robert.koppensteiner@generali.com

generali.at

Ins_Verst_Stimmt genau_Koppensteiner Robert_A5q.indd   1 21.06.2016   15:54:51

IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH! 

Betreuung von A bis Z: 
- 20-jährige Immobilien-Berufserfahrung (Wien, NÖ)
- seriöse und rasche Abwicklung
- optimale Verkaufspreise
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

(bei Auftragserteilung)
- Finanzierungsberatung (über Banken)

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE! 

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9 
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991 
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com 
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Die NÖ Versicherung spendete unsereren Freiwilligen Feuer-
wehren Senning € 500,- für das neue MTF Feuerwehrfahr-
zeug und Obermallebarn € 500,- für das neue HFL1 Feuer-
wehrfahrzeug.

Bereits zum 10. Mal veranstalteten die Bewohner der neuen 
Pfingstwiese in Sierndorf Ihren jährlichen Punschstand zu 
Gunsten der St. Anna Kinderkrebsforschung.

In einer gemütlichen Atmosphäre 
wurden auf Basis freiwilliger Spende 
selbst gemachte Mehlspeisen, 
Punsch, Glühwein und Engels-
locken etc. angeboten.
Auf Grund zahlreicher 

Sponsoren (Seiler & Sperr, Der 
Mann, Dr. Plattner, Tischlerei Zodl, 

Baumeister Zodl, Dachdeckerei Larisch 
und der Firma Pecunias) und den vielen Besuchern, konnte 
ein Betrag in der Höhe von 3.200,- Euro überwiesen werden. 

Die Bewohner der neuen Pfingstwiese freuen sich, auch 
heuer wieder einen kleinen Beitrag für die Kinderkrebs-
forschung geleistet zu haben und freuen uns Sie auch heuer 
wieder bei unseren Punschstand begrüßen zu dürfen.

Spende an FF Senning und 
Obermallebarn

Punschstand der Pfingstwiese
Spende für St. Anna Kinderkrebsforschung
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KOMM	
  ZUR	
  GROSSEN	
  LEGO	
  
AUSSTELLUNG	
  

	
  

22-­‐23.	
  April	
  2017	
  
Samstag	
  14.00-­‐18.00	
  
Sonntag	
  10.00-­‐17.00	
  

	
  

ÖKB-­‐Räume	
  im	
  Alten	
  Bauhof	
  
2011	
  Sierndorf	
  

	
  

	
  

	
   	
  

	
  

	
  

Für	
  das	
  Leibliche	
  Wohl	
  ist	
  gesorgt	
  

	 21. April	 Eröffnung der neuen Gemeindebücherei
ll Festansprache Landesrat Mag. Karl Wilfing
ll Lesung Vera Russwurm
ll 17.00 Uhr, Prager Straße 1, Sierndorf
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FF Sierndorf 

Das Jahr 2016 ist nun endgültig zu 
Ende. Grund genug um die Ereignisse 
der Feuerwehr Sierndorf im Laufe des 
vergangenen Jahres noch einmal zu 
beleuchten. 

Der Beginn des Jahres 2016 stand 
ganz unter dem Zeichen des Neuen. 
Der bisherige Kommandant Leopold 
Brodesser legte seine Funktion nach 
15 Jahren an der Spitze der Wehr 
zurück und ein neues Team um Harald 
Plattner wurde gewählt. 

Viele Arbeiten mussten von den 
Mitgliedern der Wehr in den folgenden 
Monaten absolviert werden. Neben 
den Einsätzen mussten, natür-
lich, viele andere Tätigkeiten, wie 
Schulungen, Übungen, Besprechungen 
und Reinigungsaktionen erledigt 
werden. In Summe verbrachten die 
Mitglieder der Wehr mehr als 8000 
Stunden „im Dienst“. Zusätzlich 

investierte alleine die Feuerwehr-
jugend rund 4000 Stunden im 
Rahmen ihrer Ausbildung und bei 
Veranstaltungen, um den „Großen“ 
unter die Hände zu greifen. 

Gegen Ende des Jahres mussten wir 
uns schweren Herzens von einem 
unserer Fahrzeuge verabschieden, 
dass bei einer Übung nach 24 Jahren 
einen technischen Defekt erlitt. Eine 
Reparatur hätte sich nicht mehr 
gelohnt. Nun wurde als Ersatz ein 
Vorausrüstfahrzeug bestellt, das einer-
seits das ausgeschiedene Kommando-
fahrzeug ersetzen soll, aber auch das 
in die Jahre gekommenen Tanklösch-
fahrzeug beerben wird. Im Herbst 
2017 soll das neue Fahrzeug die 
Reihen der FF Sierndorf verstärken 
– eine Vorstellung im Gemeinde-
kurier folgt natürlich. Zu tun gibt es 
für das Fahrzeug jedenfalls genug. 
Im Jahr 2016 galt es 66 Einsätze 

zu absolvieren. 61 Davon waren 
technische Einsätze – also Verkehrs-
unfälle oder Arbeiten an Sturm-
schäden oder Auspumparbeiten. Hier 
bietet das neue Fahrzeug eine ideale 
Ergänzung des bisherigen Fuhr-
parks. Am stressigsten wurde es im 
März als innerhalb von vier Tagen 
fünf Alarmierungen eingingen. Neben 
internen Schulungen und Übungen 
wurden insgesamt 86 Kurse in der 
Landesfeuerwehrschule Tulln besucht. 
Der Ausbildungsstand der Wehr wird 
also hochgehalten. 

Schlussendlich bleibt uns – als Feuerwehr 
– nur der Dank an die Gemeinde selbst 
und vor allem an die Einwohner, da ohne 
die große Unterstützung vieles nicht 
möglich wäre. Dafür möchten wir uns 
an dieser Stelle nochmals bedanken.

„Alle Jahre wieder“ lautet ein beliebtes 
Motto zur Weihnachtszeit. Für die 
Florianis der Feuerwehr Sierndorf gilt 
dieses Motto auch im Jänner noch. So 
wie bereits die Jahre zuvor, machten 
sich einige Trupps durch Sierndorf auf 
den Weg, um die ausgedienten Christ-
bäume einzusammeln. In Summe 
konnten 205 Bäume abtransportiert 
werden. Zur gelegentlichen Freude 
der Helfer fand sich an dem ein oder 
anderen Baum noch eine vergessene 
Wegzehrung.

Jahresrückblick

Christbaumsammeln 2017
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FF Oberolberndorf

Am 24. November wurden um 
11:35  Uhr die Feuerwehren 
Oberolberndorf und Sierndorf zu 
einer LKW-Bergung auf der L1131 
beim Raiffeisen Lagerhaus in 
Oberolberndorf alarmiert.

Beim Beladevorgang stürzte ein LKW 
über eine Böschung. Glücklicherweise 
blieb der Lenker bei diesem Unfall 
unverletzt. Zur Bergung des LKW 
wurde der Verkehr über das Firmen-
gelände des Raiffeisen Lagerhaus 
umgeleitet, um mit den Seilwinden 
vom RLF und TLF Sierndorf den LKW 
wieder aufzurichten. Zuvor wurde mit 
einem Bagger das Ladegut - Hack-
schnitzel - entfernt und die Mulde vom 
LKW getrennt.

Der LKW wurde gesichert am 
Firmengelände und die Mulde 
am Rand des Feldes abgestellt. 

Nach rund 2,5  Stunden 
konnten die beiden Feuer-
wehren einrücken und die 
Einsatzbereitschaft wieder 
herstellen.

LKW-Bergung auf der L1131

Am 8. Dezember fanden in der Kaiser-
rast in Stockerau die Ehrungen für 
verdiente Feuerwehrkameraden des 
Feuerwehrabschnittes Stockerau 
statt.

Die Auszeichnungen wurden seitens 
des Landes Niederösterreich von 
LAbg. Ing. Hermann Haller und 
seitens des NÖ-Landesfeuerwehr-
verbandes von BFKDT LFR Wilfried 
Kargl überreicht. In ihren Ansprachen 
wiesen beide auf die Bedeutung 
der Freiwilligen Feuerwehren bei 
Katastropheneinsätzen, wie sie in 
letzter Zeit immer öfters vorkommen, 
hin.

Von der FF Oberolberndorf waren in 
diesem Jahr insgesamt 2 Kameraden 
eingeladen worden.

LM Franz Koy wurde für 40-Jährige 
und LM Rainer Gschlad für 25-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr- 
und Rettungswesen geehrt.

Danach wurden alle geehrten Teil-
nehmer vom Bezirksfeuerwehr-
kommando zum Essen in der Kaiser-
rast eingeladen.

Ehrung verdienter Feuerwehrkameraden  
in Stockerau
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60 Spieler tummelten sich in der Sierndorfer Turnhalle im 
Zuge der 4-Hallen-Tournee am 21. Jänner. 

Dabei handelt es sich um eine Turnierserie, die in Wien und 
Niederösterreich im Laufe der Saison 2016/2017 gespielt 
wird. Auf sieben bis acht Tischen konnten in Sierndorf 
sechs Bewerbe zeitgerecht begonnen und gut über die 
Bühne gebracht werden. „Wir freuen uns, dass Sierndorf als 
Veranstaltungsort der 4-Hallen-Tournee gut angenommen 
wurde. Wir erhielten viel Lob seitens der Teilnehmer für die 
Organisation, was mich stolz auf mein Team macht“, so 
Sierndorfs Vereinsobmann Albert Wilder nach dem Turnier.

Erfolgreichster Spieler war der junge Eric Tang vom Verein 
Naturfreunde Stadlau, der gleich zwei Bewerbe gewinnen 
konnte und in seinem dritten Bewerb Dritter wurde. Den 
höchsten Punktebewerb bis 1.900 RC-Punkte entschied 
Oliver Kolbert aus Langenzersdorf für sich.

FF Höbersdorf 

Am Donnerstag, 8. Dezember 2016 
wurden alle Kameraden der Feuer-
wehren des Abschnitts Stockerau für 
ihre langjährige, verdienstvolle Tätig-
keit im Feuerwehrdienst geehrt. 

Die Ehrungen wurden in der 
Kaiserrast Stockerau abgehalten. 
Auch von unserer Wehr wurden 
sechs Kameraden von Landtags-
abgeordneten Ing. Hermann Haller im 
Auftrag des Landes Niederösterreich 
sowie Bezirksfeuerwehrkommandant 
LFR Wilfried Kargl ausgezeichnet.  

Unsere Wehr gratuliert 
den Kameraden:
ll HFM Franz Hiesinger für 70 Jahre, 

ll LM Leopold Kruckner sen.,  
LM Franz Landrichter sowie  
EHBI Johann Mortner für 60 Jahre,

ll HFM Gottfried Lehner für 50 Jahre 
sowie 

ll EBI Gerhard Hermanek für 
25 Jahre Dienst. 

Das Kommando der FF Höbersdorf 
dankt den Kameraden für ihr 
Engagement für unsere Feuerwehr und 
freut sich auf viele weitere Jahre gute 
Kameradschaft und Zusammenarbeit.

Ehrung verdienter Kameraden
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Unsere Geehrten in der vorderen Reihe (sitzend) von links nach rechts: Hannes Holzer (FF 
Untermallebarn), Gerhard Hermanek, Kommandant Ernst Landrichter, Johann Mortner, Franz 
Hiesinger, Franz Landrichter, Leopold Kruckner, Gottfried Lehner.

Turnier-Siegerehrung: Im Rahmen der 4-Hallen-Tournee gab es 
zahlreiche Siegerehrungen. Oliver Kolbert gewann den Bewerb bis 
1.900 Punkte vor Krystian Grudzinski und Peter Fichte. Turnierleiterin 
Martina Wilder gratulierte.

Tischtennisverein Sierndorf

4-Hallen-Tournee ausgerichtet!
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Senioren kamen nach Sierndorf

Tischtennisverein Sierndorf

Bereits im Herbst veranstaltete der 
TTV Sierndorf die Meisterschaft der 
Senioren in den Altersklassen 70+ und 
50+ in Sierndorf. Auch für die Rück-
runde im Jänner bewarb sich der TTV 
Sierndorf für diese Veranstaltung und 
erhielt prompt den Zuschlag. 

In der höchsten Altersklasse, der 
70+ Liga, gingen mit Margit Schieder 
und Peter Spießlechner die ältesten 
Starter für Sierndorf an die Platte. Die 
Gegner kamen aus Zeiselmauer. Leider 
sagte das Team aus Gumpoldskirchen 
kurzfristig ab, weswegen es bei einer 
Begegnung in diesem Bewerb blieb. 

„Die Luft ist dünn bei 70+ 
Gerade deswegen freuen wir uns, 
ein Team an den Start schicken zu 
können!“, betont Vereinsobmann 
Albert Wilder. Die starken Zeiselmaurer 
gewannen zwar die Begegnung deutlich 
mit 3:0, dennoch zeigten sich Schieder 
und Spießlechner engagiert und 
gaben in keiner Phase der Begegnung 
auf. Der Lohn dafür war die Bronze-
Medaille in der Endabrechnung, da 
Gumpoldskirchen den Herbstdurch-
gang gewann und in der Wertung 
punktegleich mit Sierndorf mit einem 
besseren Spielverhältnis auf Platz zwei 
abschloss. Zeiselmauer gewann den 
Bewerb.

Im Bewerb 50+ Klasse  
Ost/Süd 
bot Sierndorf gleich zwei Teams auf. 
Sierndorf musste in der Mannschaft 
Sierndorf/2 auf Erwin Kohl gesund-
heitsbedingt verzichten. Stattdessen 
kam es zum Comeback von Helmut 
Faltinger. Nach zwei Hüftoperationen 
stand Helmut Faltinger fast wie neu 
an der Platte. In der Endabrechnung 
reichte es zwar noch nicht für einen 
Sieg, allerdings konnten schöne Punkte-
gewinne gefeiert werden.

Den Meistertitel sicherte sich der 
Verein TTSG Weinviertel mit NÖTTV-
Präsident Eduard Herzog mit Siegen 
gegen Sierndorf/1 und Sierndorf/2. Im 
internen Spiel zwischen Sierndorf/1 und 
Sierndorf/2 setzte sich Sierndorf/1 mit 
Siegfried Föllerer und Eva Graser gegen 
Helmut Faltinger und Heinrich Fuchs 
durch. Mit dem zweiten und dritten 
Platz durften sich die Sierndorfer 
auch über Medaillen freuen. Bester 
Sierndorf-Akteur war Siegfried Föllerer, 
der in der Einzelrangliste auf Platz zwei 
den Wettkampf beendete.

Helmut Faltinger, Heinrich Fuchs, Margit Schieder, NÖTTV-Präsident Eduard Herzog, Franz 
Weichselbaum, Eva Graser, Siegfried Föllerer, Josef Koberger, Josef Zöttl und Peter Spießlechner 
zeigten großen Einsatz bei der Seniorenmeisterschaft.
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Bundesliga-Wochenende in Sierndorf: 
11. März, 15.00 Uhr
Am Samstag, 11.3. um 15 Uhr 
empfängt der TTV Sierndorf in der 
2. Bundesliga die Mannschaft aus 
Wiener Neustadt. 

Gegen den Tabellenersten steht 
ein schweres Spiel ins Haus. Tags 
darauf am Sonntag, 12.3. um 10 Uhr 
erwartet die Sierndorfer eine offene 
Partie gegen Kapfenberg. Die Steirer 
konnten den Sierndorfern Tomas 
Janci, Martin Kinslechner und Michael 

Kufmüller auswärts im letzten Moment 
den Sieg noch abknöpfen und ein 5:5 
holen. Daheim wollen die Sierndorfer 
den Heimvorteil ausnützen und voll 
anschreiben.
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Liebe Tennisfreunde und Tennisbegeisterte !

Zwar hatten wir schon lange nicht einen solchen kalten 
Winter wie heuer, aber auch dieser wird dem Frühling 
weichen und einer Tennissaisoneröffnung 2017 steht dann 
nichts mehr im Wege (erfahrungsgemäß Mitte April).

Bei der heurigen Meisterschaft nehmen wir erstmals auch 
beim Bewerb Herren 70+ teil.
Somit sind wird im Kreis NO mit einer Jugendmannschaft, 
fünf Herrenmannschaften (allg. Klasse (2x), Herren 45+, 
Herren 60+, Herren 70+) und einer Damenmannschaft 
vertreten.
In der Grenzland-Meisterschaft spielen wir mit einer Damen-
mannschaft.

Da die Auslosung sowohl im Kreis als auch im Grenzland erst 
im März durchgeführt wird, stehen weder die gegnerischen 
Mannschaften noch die Heim- und Auswärtstermine fest.

Termin vormerken!
Das 16. Trainingscamp für Erwachsene findet am Wochen-
ende 22. und 23. April 2017 auf unsere Anlage statt.
E-Mail-Anmeldung: h.zoehrer@aon.at)

Mit sportlichen Grüßen
Heinrich Zöhrer

Obmann

Tennissaisoneröffnung 2017

Tennisclub SierndorfS i e r n d o r f

Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie weitere Informationen 
bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 02267/2810, 0676/87773451.
PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at

Tennisclub Sierndorf
!!! In eigener Sache! 

Wir suchen ab Saisonbeginn 2017 für unser Clubhaus  
eine Reinigungskraft. 

Weitere Informationen bei Obmann Heinrich Zöhrer,  
Tel.: 02267/2810, 0664/8877 3803,  

E-Mail: h.zoehrer@aon.at).

• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz
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Sportverein Sierndorf - Fussball

Nach 5 Runden in der Herbstmeister-
schaft 2016 der Gebietsliga Nord/
Nordwest lag der SV Sierndorf mit 
10 Punkten am tollen 2. Platz. 
Danach ging es mit 3 Niederlagen 
und 3x 1:1 Unentschieden in Folge 
Platz um Platz runter. Erst der 2:1 
Sieg in Laa brachte den SVS wieder 
in die richtige Spur. Der 7. Rang in 
der Endabrechnung ist soweit in 
Ordnung, einige Punkte mehr hätten 
die Ausgangsposition für die Rück-
runde im Frühjahr allerdings erheb-
lich erleichtert.

Zwei Positionen im Kader haben sich 
verändert. Der 40 jährige Thomas 
Kadlcek verabschiedet sich nach 
über 14 Jahren, 353 Meisterschafts-
spielen und 235 erzielten Toren von 
Sierndorf. Beim SV Stetten sucht er 
im Aufstiegskampf eine neue Heraus-
forderung. Tommy wird als einer der 
erfolgreichsten und beliebtesten 
Spieler in Erinnerung bleiben. 
Wir wünschen ihm für die 
Zukunft viel Glück und Erfolg. 

Patrick Liska verlässt den SVS nach 
nur einem halben Jahr Spielzeit in 
Richtung Orth/Donau.

Ersetzt werden die 2 Abgänge durch 
Daniel Pfeiffer, 26 Jahre, Defensiv-
spieler sowie durch Christoph 
Puffer, 29-jähriger Stürmer. Beide 
spielten im Herbst beim Tabellen-
letzten der 2.  Landesliga West in 
Sieghartskirchen.

Auch Altbewährtes findet einmal 
ein Ende. Bei der Weihnachts-
feier wurde Thomas Kadlcek mit 
kleinen Erinnerungsgeschenken 
verabschiedet. Eine freundschaftliche 
Verbindung zwischen Tommy und dem 
SV Sierndorf wird bestehen bleiben.

Kampfmannschaften

Alt und ...
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Von links nach rechts:  
Obmann-Stellvertreter Elmar Waltner,  

Sport-Koordinator Stefan Lamp,  
Thomas Kadlcek mit seiner Sabine, 

Bürgermeister Gottfried Muck,  
Obmann Heinrich Lackinger.

Defibrillator !
Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf
 Feuerwehrhaus Oberolberndorf
 Feuerwehrhaus Oberhautzental
 Feuerwehrhaus Senning

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen!

Gesponsert von: Raiffeisenbank.

Zusätzliche

Standorte!



Seite 48 Gemeindekurier Sierndorf

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Fo
to

: S
V 

Si
er

nd
or

f

Den Jung-Kickern gehört die Zukunft. 
Die Mädchen und Buben unserer 
Nachwuchsteams freuen sich über 
das Weihnachtsgeschenk. Wir 

bedanken uns bei Geschäftsführer 
Eugen Scharrenbroich von HSA 
Scharrenbroich für das Sponsoring 
der Allwetterjacken für die gesamte 

Nachwuchsabteilung. Recht herz-
lichen Dank auch an die Fam. Kaiser 
und „Kaiserrast“ für die Ausrichtung 
der Weihnachtsfeier.

Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Sierndorf konnte als 
Patronanz-Partner beim Heimspiel 
gegen Langenlebarn begrüßt werden.

Heinrich Lackinger

Recht herzlichen Dank.

Ab März starten alle Teams mit Freude 
und Spannung in den Meisterschafts-
betrieb. Die genauen Matchtermine 
und weitere aktuelle Informationen 
finden sie auf unserer Homepage 
www.sv-sierndorf.at 

Der 1. Heimtermin unserer Kampf-
mannschaften ist für Samstag, 
1. April, festgelegt. Als Gegner wird der 
SV Absdorf empfangen. Die Vereins-
leitung sowie Trainer und Spieler 
freuen sich wieder auf zahlreichen 
Besuch bei den Heimspielen.

Für Fußball-Anfänger bietet 
das beginnende Frühjahr einen 
idealen Einstieg in den Fußball-
sport. Interessierte Kinder können 
sich jederzeit für ein Probetraining 
melden. Nähere Informationen bei 
Sport-Koordinator Stefan Lamp,  
Tel. 0676/871970265

Match-Patronanz

Alle aktuellen Ergebnisse und Informationen finden Sie laufend auf unseren Internet-Seiten unter: www.sv-sierndorf.at

Sportverein Sierndorf - Fussball

... und Jung

Sponsor Eugen Scharrenbroich und die Nachwuchsteams U9 (mit unseren jüngsten Betreuern Jan Wiesauer und Peter Bednar) und 
U14 (mit den Trainern Leopold Anzböck und Robert Draxl) präsentieren gut gelaunt die HSA-Jacken.

Die Startelf des SVS mit den 
Gemeindevertretern 

Bürgermeister Gottfried Muck, 
Vizebürgermeister Johann Eckerl, 

den Gemeinderäten Johannes Bauer, 
Reinhard Hochfelsner, Robert Koppensteiner, 

Michael Planer (nicht auf dem Foto) 
und Günter Stummer sowie Amtsleiter 

Ernst Kreuzinger.
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Musik

Mitternachtseinlage
„Die Spitzkicker“

Disco & Barbetrieb
im Lenausaal

Tombola

11. März 2017

Z2000 Stockerau

TAK 4 Karten unter
0699/170 019 53
Vorverkaufsstellen:

Raiff eisenbank Sierndorf

Trafi k Hopfeld sowie

bei den Funktionären 
des SV Sierndorf

BallBallBallBallBallBall
der B

älleBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBall
der B

älleBall
der B

älleBall
der B

älleBall
der B

älle
der B

älle
der B

älleBall
der B

älle
der B

älle
der B

älle
der B

älleBall

Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr

Karten:   
€ 15,- 
€ 19,-  Erwachsene
€   2,-  Platzkarte

Eintritt ab 16 Jahren

Schüler/Studenten
& Präsenzdiener
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Larisch
Dachdesign

Heizung  Sanitär  Alternativenergie
Scharrenbroich GmbHScharrenbroich GmbH

www.hsa.co.at
2000  Stockerau

Tel.: 02266 63437 Mathias Heiss
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Sportverein Sierndorf - Fussball

„Wir gratulieren ...“

zur Goldenen Hochzeit

ff Frau Elfriede und Herrn Heinrich Hochfelsner, 
Unterhautzental

zur Steinernen Hochzeit

ff Frau Berta und Herrn Franz Sigl, Untermallebarn

Veranstaltungen
Samstag, 11. März:

„Ball der Bälle“
ll Im Veranstaltungszentrum Z2000 in Stockerau findet 

zum 3. Mal diese Ballveranstaltung statt. Im Vorjahr 
konnten wir über 800 Gäste begrüßen. 
ll Genaue Informationen finden Sie auf dem Plakat, 

Seite 49.
ll Wie Sie auch noch schnell dabei sein können, 

erfahren Sie unter 0699/17001953.  
Nutzen Sie die letzten freien Plätze.

Mittwoch, 24. Mai:

„Open Air Party“
ll Wie jedes Jahr Party-Stimmung für die Jugend am 

Sportanlagen-Parkplatz.  

Die Anrainer ersuchen wir um Verständnis für die laute 
Nacht, sonstige Störungen versuchen wir soweit wie 
möglich zu vermeiden.

	 1. Mai	 Zehnter 1.Mai Raiffeisen-Lauf
ll Sportzentrum Sierndorf
ll 10:00 Uhr: Start Haupt-, Familien- u. Jugendlauf, Nordic-Walking
ll 11:30 Uhr: Start Kinderlauf



„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag

ff Frau Rosa Pichler, Obermallebarn

ff Frau Theresia Dworak, Sierndorf

zum 85. Geburtstag

ff Frau Martha Aichmann, Oberolberndorf

ff Frau Maria Schweighofer, Unterhautzental

ff Frau Anna Binder, Untermallebarn

ff Frau Maria Dexinger, Obermallebarn

ff Herrn Ing. Helmut Poppenwimmer, Sierndorf

zum 85. Geburtstag

ff Herrn Franz Haselböck, Oberhautzental

zum 90. Geburtstag
ff Frau Anna Klaus, Oberolberndorf

zum 95. Geburtstag

ff Frau Berta Sigl, Untermallebarn



„Der Heiratsantrag“ und „der Bär“  
von Anton Tschechow am 18. Mai 2017 um 19.00 Uhr
ll Halle der Familie Weinhappel, 

Raiffeisenplatz, 2011 Sierndorf

ll Eintritt gegen eine freie Spende

Der Lastkrafttheater-Truck reist in der 
fünften Saison des LASTKRAFTTHEATERs 
nach Russland und entführt die 
Zuschauer in die urkomische, skurrile 
Welt der beiden Volksstücke von ANTON 
TSCHECHOW. Auf der ungewöhnlichen 
Bühne präsentiert das Ensemble zwei 
der bekanntesten Stücke des vielleicht 
berühmtesten Theaterautors Russlands, 
die neben dem unverwechselbaren 
Wortwitz vor allem durch ihre Aktualität 
bestechen. So geht es um die ewigen 
Themata von Liebe, Beziehung, Geld und 
Ehe, die jeder von sich selber kennt. 

In „Der Heiratsantrag“ begibt sich der 
hypochondrische Junggeselle Lomow 
zu seinem Nachbarn, um dessen 
Tochter einen Antrag zu machen. Aber 
wie beginnt man von seinen Absichten 
zu sprechen, wenn das Gegenüber nur 
eine normale Konversation erwartet? Es 
entsteht ein furioses Geplänkel klein-
licher Meinungsverschiedenheiten und 
Anschuldigungen, die den bedauerns-
werten Lomow beinahe Leben und 
Gesundheit kosten. 

In der rasanten Komödie „Der Bär“ 
geraten zwei temperamentvolle 
Menschen aneinander, denen die Liebe 
bisher nur Enttäuschungen bereitet hat. 

Beide sind überzeugt davon, dass nur 
das eigene Geschlecht wahrer Gefühle 
fähig ist, egoistisch, berechnend und 
kaltherzig sind die anderen, die Männer! 
Nein, die Frauen! Der Streit eskaliert 
gewaltig und bald scheint den beiden 
Hitzköpfen nur mehr eine Lösung mög-
lich: Pistolen her und an die Barriere!
So beginnt sich das Komödienkarussell 
zum Amüsement des Publikums zu 
drehen und die Figuren verstricken 
sich immer weiter in ihre Wortgefechte, 
bis sie am Schluss selbst nicht mehr 
wissen, worum es eigentlich ging. Wird 
die Liebe, aller Gefühlsverwirrungen und 
Eitelkeiten zum Trotz doch noch realisier-
bar sein?

LASTKRAFTTHEATER fühlt sich geehrt 
mit Jörg Stelling ein dem Publikum 

äußerst vertrautes Gesicht erstmals 
auf seiner ungewöhnlichen Bühne 
präsentieren zu dürfen. Außerdem 
freuen wir uns, wieder die Regisseurin 
und Intendantin Nicole Fendesack an 
Board unseres LKW's zu begrüßen, 
die mit „Shakespeare in Mödling“ seit 
mehr als einem Jahrzehnt einen Fix-
punkt in der niederösterreichischen 
Sommertheaterszene darstellt. Sie 
wird auch heuer die Inszenierung der 
komödiantischen Lachschlager über-
nehmen. 

Erleben Sie die wunderbaren Pointen 
der urkomischen Satiren, die 
zusammen mit mitreißenden Musik-
nummern einen unterhaltsamen und 
zwerchfellerschütternden Theater-
abend garantieren!

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ – Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str. 13. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: Druckerei Janetschek 
GmbH, 3860 Heidenreichstein. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Zeitung der Marktgemeinde Sierndorf.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Neue Adresse: Prager Straße 1
(auch während der Umbauarbeiten geöffnet)

Di.: 17.00 – 18.00 Uhr
Fr.: 17.00 – 18.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Eröffnung der neuen 
Bücherei am 21. April 2017, 17.00 Uhr

Gemeindebücherei Sierndorf

„LASTKRAFTTHEATER” in Sierndorf
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